
Waldheimfreizeit 
ist in vollem Gang
Mehr als 300 Jungen und Mädchen genießen den 
Aufenthalt in der Einrichtung im Weidachtal

»  Gemeinnützig: Der Degerlocher Frauenkreis  
ist ein Ort der Begegnung und des Miteinanders

»  Gemeinsam: Luftbadverein Stuttgart und  
TSG sind nun ein großer Degerlocher Verein

»  Gewagt: Mobile Pumptrack-Anlage für  
den Skatepark am Ende der Wurmlinger StraßeD
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• 3-D-Planung
• Montage
•  Entsorgung von Altküchen
• Planung auch vor Ort

Küche & Co Stuttgart-Degerloch 
Löffelstraße 3 (Berolina-Haus)  
70597 Degerloch • Tel. 0711 72 20 73 00 
stuttgart-degerloch@ftu.kueche-co.eu

Perfekter Service! Für uns eine Selbstverständlichkeit.

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Besenwirtschaft Gerhard und Inge Zaiß
Gehrenwald Gewann 5 | 70327 S-Untertürkheim | Tel. 0711/ 33 86 46

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Gehrenwald Gewann 5 | 70327 S-Untertürkheim
Telefon 07 11 / 33 86 46 | www.besenzaiss.de

geöffnet vom 12. August bis 13. Sept. 2026
Täglich von 11–22 Uhr, Montag und Dienstag Ruhetag.
Genießen Sie unsere selbsterzeugten Weine bei schönem Wetter in unserer Garten- 
laube mit mediterranem Flair. Dazu bieten wir Ihnen eine reichliche Auswahl an 
Besengerichten und Vesper sowie täglich wechselnden Mittagstisch.

Besenwirtschaft Gerhard Zaiß, Inh. Simone Mack

Sommer-Besen

Ihr 
Experte für:

www.armbrusterknauer.de
info@armbrusterknauer.de 
Telefon 0711 979 400

Nicht ein Architekt ...
... IHR Architekt!

Armbruster Knauer Architektur GmbH

Neubauten
Ausbauten
Baubetreuung
Umbauten
Sanierungen
Bauanträge
Planungen Dipl.-Ing. Christian Knauer · Freier Architekt

NUSSBAUM
AUF INSTAGRAM
NU
AUF INSTAGRAM

SSBAUM
AUF INSTAGRAM

Jetzt folgen @nussbaumbw

Aktuelle Themen, spannende Orte und
Geschichten, Ideen und Tipps aus der Region.
Alles, was Baden-Württemberg bewegt 
jetzt auf Instagram.

go.nussbaum.de/
ig-nussbaumbw



Rubensstraße 2, 70597 Stuttgart-Degerloch

Afterwork Finale 2026  
Donnerstag, 03.09. ab 18 Uhr 

Zu Gast: Bezirksvorsteher Colyn Heinze

ERSTE SEITE  3

Starkes Engagement
Liebe Leute in Degerloch,
bürgerschaftliches Engagement ist in Degerloch gelebter Alltag. Es prägt 
das Miteinander, schafft Begegnungen und sorgt dafür, dass unser Stadtteil 
lebendig bleibt. Gerade in einer Zeit, in der individuelle Lebensentwürfe 
oft im Vordergrund stehen und Zeit zu einem kostbaren Gut geworden 
ist, ist ehrenamtlicher Einsatz alles andere als selbstverständlich. Umso 
bemerkenswerter ist die Bereitschaft von Menschen, Verantwortung zu 

übernehmen und ihre Freizeit in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen.

Wie vielfältig dieses Engagement ist, zeigen die Beiträge in dieser Ausgabe. Im evangeli-
schen Ferienwaldheim Degerloch stemmt ein siebenköpfiges ehrenamtliches Leitungsteam 
bereits zum zweiten Mal die gesamte Waldheimfreizeit – ohne hauptamtliche Unterstützung. 

Benny Heinz, Sabine Heinz, Carola 
Benker, Franziska Miccolis, Caro-
lin Heinz sowie Olga Roggon und 
Philipp Gaul investieren dafür sogar 
einen Teil ihres Jahresurlaubs. Ihr 
Einsatz ermöglicht Hunderten Kin-
dern und Jugendlichen unbeschwer-
te Ferientage. Hinter den fröhlichen 
Erlebnissen steckt jedoch ein enor-
mer organisatorischer Aufwand – 
vom Programm bis zur Versorgung 
der Kinder. Allein die Dimensio-
nen machen deutlich, was Ehren-

amt hier bedeutet: Tausende ausgeschenkte und gespülte Becher, schweißtreibende Arbeit 
in der Küche und ein Team, das auch bei hochsommerlichen Temperaturen mit großem 
Engagement für andere da ist.

Dieses Verantwortungsgefühl findet sich an vielen Stellen im Stadtteil wieder. Der Degerlo-
cher Frauenkreis wird seit Jahrzehnten von Menschen getragen, die sich mit großer Bestän-
digkeit einbringen. Der gemeinnützige Bürgerverein feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges 
Bestehen. Er ist ein Ort der Begegnung und des Zusammenhalts. Mehr als 130 Ehrenamtli-
che engagieren sich mit Zeit, Erfahrung und Herzblut – im Besuchsdienst und in der Nach-
barschaftshilfe für ältere Menschen, in der Begegnungsstätte, im Wohn-Café, generations-
übergreifend im Café Helene oder bei zahlreichen weiteren Angeboten. Was sie verbindet, 
ist ein starkes Wir-Gefühl und die Überzeugung, dass Gemeinschaft vom Mitmachen lebt.

Gerade im Vereinsleben zeigt sich, wie wichtig engagierte Menschen für die Zukunft eines 
Stadtteils sind. Mit der notariell besiegelten Fusion des Luftbadvereins Stuttgart und der 
Turn- und Spielgemeinschaft Stuttgart (TSG) ist ein neuer Verein mit 850 Mitgliedern 
entstanden. Die Bündelung der Stärken beider Traditionsvereine schafft organisatorische 
Vorteile, und es eröffnen sich neue Möglichkeiten für Sport, Gesundheit und Begegnung. 
Dahinter stehen viele Ehrenamtliche, die das Vereinsleben aktiv gestalten.
Degerloch lebt von Menschen, die Verantwortung übernehmen und Zeit für andere schen-
ken. Sie tragen dazu bei, dass unser Stadtteil gut funktioniert und lebenswert bleibt. 

AUS DEM INHALT

Gastro mit Aussicht
Francesco Casalino 

Der italienische Gas-
tronom, der bis vor 
Kurzem das La Stel-
la auf dem Haigst 

betrieben hat, übernimmt zum 1. 
Oktober das Panoramarestaurant 
im 20. Stock im Asemwald. 

Seite 6

Schattenspender
Agnes-Kneher-Platz 
Die Grünen fordern trotz Ableh-
nung im Bezirksbeirat weiter-
hin schattenspendende Bäume, 
damit ein kühler Ort entsteht.

Seite 9

Neubau beschlossen
HTC Kickers
Der Stuttgarter Gemeinderat 
bewilligt sechs Millionen Euro 
für Neubau auf der Hohen Eiche.

Seite 10

Tour durch Degerloch
Oberbürgermeister Nopper
Am Samstag, 5. September, be-
sucht Oberbürgermeister Frank 
Nopper im Rahmen seiner dies-
jährigen Sommertour ab 17.30 
Uhr den Stadtbezirk Degerloch. 

Seite 12

Aufsteiger
Stuttgarter Rugby Club 
Die insgesamt 15 Spieler, die 
auf der Anlage in Degerloch 
auf der Hohen Eiche trainie-
ren, treten in der neuen Rug-
by-Saison als Aufsteiger in der 
2. Bundesliga Süd an.
 Seite 18
 
Titel groß: Petra Bail
Titelfoto klein: Michael Köstler

Petra Bail
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„Hajek100“ sucht Visionen
2005 wurde Otto Herbert Hajek 
auf dem Waldfriedhof begra-
ben. Aus Anlass seines 100. 
Geburtstags im kommenden 
Jahr startet die Stadt das Kunst-
projekt „Hajek100“.

Hajek hat Stuttgart geprägt wie 
kaum ein anderer Künstler im 
öffentlichen Raum. 50 seiner 
Werke sind im Stadtbild präsent, 
zwei davon auf dem Waldfried-
hof. Das 2,40 Meter hohe und 
5,30 Meter lange „Große Raum-
relief “ von 1962 aus Modellier-
beton steht seit 2008 am Ende 
der Eugen-Dolmetsch-Straße 
gegenüber dem Parkplatz am 
östlichen Friedhofseingang. Im 
Zentrum der von Hajek selbst 
gestalteten Grabstätte steht auf 
einem polierten und teilvergol-
deten Granitsockel das „Weg-
zeichen-K-III“. Die 4,20 Meter 
hohe Bronzeskulptur „Große 
Plastik“ hinter dem Grab wurde 
2023 entfernt (Foto unten).

Gemeinsam mit der Otto Her-
bert Hajek-Kunststiftung der 
Sparda-Bank Baden-Württem-
berg und der städtischen O. H. 
Hajek-Kunststiftung sucht das 
Kulturamt Stuttgart zeitgenös-
sische Konzepte für den öffent-
lichen Raum. 

| Chance auch für 
Kunstschaffende 
in Degerloch

Im Mittelpunkt steht die Fra-
ge, wie Hajeks Verständnis von 
Kunst heute weitergedacht wer-
den kann. Ziel von „Hajek100 
– Kunst, die Stadt gestaltet“ ist 
es, sein künstlerisches Erbe und 
seine Idee in Stuttgart neu erleb-
bar zu machen. Auch für Kunst-
schaffende in Degerloch bietet 
sich damit eine Chance. Kaum 
ein anderer Stadtbezirk verfügt 
über eine so lebendige Kunstsze-
ne, der jährliche Kunstspazier-
gang zeigt dies immer wieder.
Gefördert werden Skulptu-
ren, Rauminstallationen, digi-
tale Arbeiten, Interventionen, 

begehbare Kunstlandschaf-
ten, Farb- und Raumkonzepte, 
künstlerische Leitsysteme sowie 
partizipative Projekte. Sie sollen 
sich mit Stuttgart, seinen öffent-
lichen Räumen und aktuellen 
urbanen Fragen auseinanderset-
zen: Wie nutzen Menschen Plät-
ze, Wege und Übergänge?
Die ausgewählten Projekte wer-
den vom 27. Juni bis 12. Septem-
ber 2027 als stadtweite Ausstel-
lung im öffentlichen Raum prä-
sentiert. Neben der Förderung 
der ausgewählten Kunstwerke 
werden ein Jurypreis über 4.000 
Euro und ein Publikumspreis 
über 1.000 Euro vergeben.
Die Ausschreibung richtet sich 
an professionell arbeitende 
Kunstschaffende sowie inter-
disziplinäre Teams mit Bezug 
zu Baden-Württemberg, insbe-
sondere zur Region Stuttgart. 
Bewerbungsschluss ist Freitag, 
30. Oktober. Bewerbungen per 
E-Mail an kulturfoerderung@
stuttgart.de (Petra Bail)
• Info: www.kunst-im-oeffent-
lichen-raum-stuttgart.de

LEUTE

Kopfsache
Der in Deger-
loch wohnende 
ehemalige Ten-
nisprofi Micha-
el Berrer ist 
noch immer als 

Mentalcoach tätig. Dazu passt sei-
ne Äußerung in einem Interview 
mit der Sportzeitung „Sports Illus-
trated“, dass 80 bis 90 Prozent der 
Tennisspiele im Kopf entschieden 
würden. Der Tennisexperte hat 
zudem das „Business-Education-
Programm“ bei der Organisation 
ATP entworfen und bewundert 
von den Spitzenspielern vor allem 
Jannik Sinner wegen dessen men-
taler Stärke. 
Zuletzt spielte Michael Berrer bei 
den Senioren 40 der Tennisfreun-
de Birkenhard bei Biberach und 
stieg mit diesem Team in die Regi-
onalliga Südwest auf. (gd)
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„Großes Raumrelief“ am Waldfriedhof Fotos: Bail

Die Stadt mitgestalten
» Zukunftsteam. Im Schuljahr 
2026/27 gibt es eine neue Run-
de. Kinder und Jugendliche zwi-
schen neun und 14 Jahren, die in 
Stuttgart leben, sind eingeladen, 
ihre Ideen einzubringen und die 
Zukunft ihrer Stadt aktiv mit-
zugestalten. Dass ihre Meinung 
etwas bewirkt, haben die Teil-
nehmenden bereits in der Ver-
gangenheit bewiesen. So haben 
sie unter anderem die Gestal-
tung des neuen „Platzes der Kin-
derrechte“ mitentwickelt. Unter-

stützt werden sie dabei von Mit-
arbeitenden der Stadt und der 
Stuttgarter Jugendhausgesell-
schaft. Wer dabei sein möchte, 

kann sich bis Freitag, 18. Septem-
ber, anmelden. Infos und Anmel-
dung unter www.stuttgart.de/
kinderbeteiligung (pb)

AUFGESCHNAPPT

„Das Ferienwaldheim

Degerloch ist eine 

tolle Einrichtung“

Michaela Leypoldt vom  

Leitungsteam Küche über das  

Waldheim im Weidachtal

Otto Herbert Hajeks Grabstätte 

Sport im Fokus
» Stuttgart/Degerloch. Seit 100 
Jahren engagiert sich das Amt 
für Sport und Bewegung dafür, 
Sport und Gesundheit in Stutt-
gart zu stärken. Es unterstützt 
Sportvereine, Sportanbieter und 
den Individualsport. 
Anfangs standen vor allem Bau 
und Betrieb von Sportstätten im 
Mittelpunkt. Mit dem „Stuttgar-
ter Modell“ wurde 1961 erst-
mals geregelt, wie die Landes-
hauptstadt Sportvereine finan-
ziell fördert. 
Daraus entstanden die Sport-
förderrichtlinien, die auch den 
Degerlocher Vereinen bis heu-
te Planungssicherheit geben. 
In den 1980er-Jahren kamen 
internationale Sportgroßveran-
staltungen hinzu und stärkten 
Stuttgarts Ruf als Sportstadt. Seit 
dem Jahr 2008 rückt die Förde-
rung eines aktiven Alltags mit 
Bewegungs- und Gesundheits-
programmen immer stärker in 
den Fokus.
Heute entwickelt das Amt 
gemeinsam mit Sportvereinen 
und zahlreichen weiteren Part-
nern ein vielfältiges Angebot 
für alle Altersgruppen. Allein in 
Degerloch gibt es 86 verschiede-
ne Sportangebote.  (red/pb)
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Den Altbau � t für die Wärmepumpe machen
Wenn die alte Heizung nicht mehr zuverlässig läuft, stellt sich für viele Hausbesitzer die Frage: reparieren oder mo-
dernisieren? Immer mehr entscheiden sich für Letzteres und denken über den Einsatz einer Wärmepumpe nach.

Wer umbaut, möchte oft nicht 
nur Energie sparen, sondern 
das eigene Zuhause langfristig 
zukunftssicher gestalten. Im 
Bestand sind die Bedingungen 
jedoch oft komplexer: Gebäu-
dehülle, Heizkörper und Sys-
temtemperaturen müssen zur 
neuen Technik passen. Mit ge-
zielten Maßnahmen lässt sich 
aber auch in Altbauten viel er-
reichen. Fachbetriebe können 
einschätzen, welche Anpas-
sungen sinnvoll sind und wie 
sich moderne Technik e�  zient 
einbinden lässt.

Gut geplant modernisieren
Ein hydraulischer Abgleich, 
größere Heiz� ächen oder Ver-
besserungen an Fenstern und 
Decken können genügen, 
um die Voraussetzungen für 
den e�  zienten Betrieb einer 
Wärmepumpe zu scha� en. 

Entscheidend ist eine gute 
Planung. Sie hilft nicht nur da-
bei, die Technik richtig auszu-
wählen, sondern auch dabei, 
spätere Mehrkosten zu ver-
meiden. Denn Angebote für 
Wärmepumpen unterschei-
den sich oft deutlich: in Preis, 
Leistungsumfang und Förder-
fähigkeit. Leistungen wie Elek-
troarbeiten oder Erdarbeiten 
sind nicht immer ausgewiesen 
- das erschwert den Vergleich. 

Sachkundige Beratung 
Zwischen technischer Ent-
scheidung und wirtschaft-
licher Abwägung bietet die 
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale eine Orien-
tierungshilfe, die im Alltag 
konkret weiterhilft. Statt pau-
schaler Empfehlungen gibt 
es dort eine sachkundige Ein-
schätzung: Welche Wärme-

pumpe passt zum Haus, wel-
che Maßnahmen sind wirklich 
notwendig, und wo lohnt sich 
der Aufwand nicht?

Angebotsvergleich
Besonders nützlich ist dabei 
die Möglichkeit, konkrete An-
gebote prüfen zu lassen - fach-
lich fundiert und unabhängig. 
Mit einem bundesweiten Be-
ratungsangebot unterstützt 
die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale private 
Haushalte dabei, die passen-
de Wärmepumpenlösung zu 
� nden. Besonders hilfreich ist 
der kostenfreie Angebotsver-
gleich: Maximal drei Angebote 
können eingereicht und fach-
lich analysiert werden. In einer 
persönlichen Energieberatung 
- vor Ort oder per Video - wer-
den die Ergebnisse bespro-
chen und individuelle Empfeh-

lungen gegeben. Auch Fragen 
zur Förderung und zur techni-
schen Umsetzung � nden dort 
Raum. Ein Heizungstausch im 
Altbau muss kein Kraftakt sein. 
Wer frühzeitig prüft, was das 
eigene Haus leisten kann und 
sich unabhängig beraten lässt,  
scha� t gute Voraussetzungen 
für eine wirtschaftliche und 
klimafreundliche Modernisie-
rung. 

Praxischeck
Vor dem Einbau lohnt sich 
ein Praxischeck: Welche Vor-
lauftemperatur wird an kalten 
Tagen benötigt und reichen 
die vorhandenen Heiz� ächen 
aus? Wer diese Punkte kennt, 
kann besser einschätzen, ob 
eine Wärmepumpe e�  zient 
arbeitet oder ob zunächst An-
passungen am Gebäude sinn-
voll sind. (txn/red)

Foto: NANCY PAUWELS/iStock/GettyImagesPlus

  Welche Wärmepumpenvariante ist die 
richtige? Tipps und eine Checkliste 
von Experten gibt es unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/waermepumpe/

2026-33_AltSan_ThKoll-Seite-1-90x50

www.nussbaum.de/themen/

ALTBAU
SANIERUNG

koll-0370-11__90x50__Seite1-Altbausanierung-2026-32-waermepumpe
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„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau
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Große Leistung für den Ort
Der Degerlocher Schriftstel-
ler und promovierte Historiker 
Gerhard Raff feierte am Don-
nerstag, 13. August, seinen 80. 
Geburtstag. 

Gerhard Raff, Träger etlicher 
Auszeichnungen, darunter das 
Bundesverdienstkreuz und die 
Staufermedaille in Gold, kann 
eine Vielzahl an Publikatio-
nen vorweisen. In Degerloch 
hat er sich als Mit-Gründer der 
Geschichtswerkstatt, als Kenner, 
Sammler, Stifter und Mäzen her-
vorgetan. Das Degerloch Journal 
dokumentiert den Geburtstags-
brief von Helmut Doka namens 
des Vorstands der Geschichts-
werkstatt an Gerhard Raff.

Lieber Gerhard,

wir alle freuen uns sehr, dass 
Du nun die 80 erreicht hast; wir 
haben auch gehört, dass Du „nix 
willst“ – aber wir wollen etwas, 
nämlich jetzt unseren Dank an 
Dich in Worte fassen und ihn Dir 
zu Deinem Geburtstag senden. 
Du hast zur Geschichte unserer 
Geschichtswerkstatt Degerloch 
so viel beigetragen und geleistet, 
dass das einfach sein muss. Du 
warst ja schon bei der Gründung 
des Vereins im November 2011 
im „Dampfhaus“ dabei, dem heu-
tigen Naturfreundehaus. 
Als wir bald danach die Idee ent-
wickelten, alte Filmdokumen-
te aus der Vergangenheit Deger-
lochs zu sammeln, zu digitali-
sieren und den Degerlochern in 
vier Aufführungen vorzuführen, 
haben Deine Materialien, Dein 
Wissen, Deine Kommentare den 
riesigen Erfolg der Serie geprägt 

und vielen Hundert Degerlochern 
einen Blick in ihre Vergangen-
heit ermöglicht. Die Filme gehö-
ren inzwischen zum Bestand des 
„Hauses des Dokumentarfilms“, 
und die Spenden, die uns die 
Degerlocher bei den Vorführun-
gen zukommen ließen, haben den 
Aufbau unserer Geschichtswerk-
statt ermöglicht.

| Über die Jahre hast Du  
uns mit deinem großen 
Wissen weitergeholfen

Über die Jahre hinweg hast Du 
uns immer wieder mit Deinem 
großen Wissen über Degerloch 
und seine alten Familien weiter-
geholfen, ein Wissen, das ja auch 
von Deiner unvergessenen Mut-
ter stammte; und Du hast Tei-
le Deiner Sammlungen zur Ver-
fügung gestellt, alte Ansichten 
von Degerloch und insbesonde-
re Bilder von Eugen Kucher, die 
wir dann in Ausstellungen der 
Öffentlichkeit zeigen konnten.
In den letzten Jahren haben wir 
dann gemeinsam noch einmal ein 
großes und arbeitsintensives Pro-
jekt verwirklicht, das nur durch 
eine große Spende von Dir rea-

lisiert werden konnte: der Jerg-
Ratgeb-Gedächtnisstein von Uli 
Gsell in der Reutlinger Straße, 
500 Jahre nach dem Bauernkrieg 
von 1525 und seinen revolutionä-
ren Vorgängen, die nach der Mei-
nung vieler Historiker die Weltge-
schichte beeinflussten. Du warst 
es, der damit die Erinnerung an 
die Verbindung Degerlochs mit 
den epochalen Vorgängen von 
1525 wieder aufleben ließ.
Lieber Gerhard, wir wissen, was 
wir an Dir haben; wir wissen 
auch, wie andere Stadtbezirke 
Degerloch beneiden, dass wir so 
einen wie Dich haben. Also wün-
schen wir Dir sehr, dass Du Dei-
nen „Achtzigsten“ fröhlich ver-
bringst, dass es Dir gesundheit-
lich gut geht, und dass wir alle 
auch in Zukunft immer wie-
der gemeinsam an der Degerlo-
cher Geschichte herumschrauben 
werden!

Es grüßen Dich herzlich der 
ganze Verein und sein Vor-
stand Albert Raff, Helmut Doka, 
Michael Köstler, Eberhard Weiss, 
Thomas Zachmann, Dr. Elfriede 
Grunow-Osswald, Wilfried Seu-
berth, Karl Heinzelmann

Gehard Raff verkauft Bücher aus dem Handkarren. Fotos (2): Köstler

Der Historiker referiert. Raff hat das Ratgeb-Denkmal mit einer Spende ermöglicht. Foto: Stotz

Gute Aussichten
Jetzt ist es offi-
ziell: Francesco 
Casalino über-
nimmt zum 1. 
Oktober das 
Panoramares-

taurant im Asemwald. Diese Per-
sonalie wurde in der jüngsten 
öffentlichen Sitzung des Verwal-
tungsbeirats bekannt gegeben.
Der gebürtige Neapolitaner war 
zuletzt knapp vier Jahre lang Gast-
geber im italienischen Restaurant 
La Stella an der Oberen Weinstei-
ge. Gemeinsam mit seinem Team 
führte er das beliebte Lokal mit 
seiner idyllischen Gartenterras-
se, bevor er sich Ende Mai daraus 
zurückzog. Ab Herbst beginnt für 
den 43-Jährigen ein neues Kapitel, 
hoch über den Dächern Stuttgarts. 
In den Gastroräumen im 20. Stock 
will Casalino seine Gäste mit itali-
enischen Speisen begeistern, kos-
tenlos wird dazu ein spektakulärer 
Panoramablick serviert. Kulinari-
sche Erfahrung bringt der Koch 
reichlich mit: Stationen auf Sardi-
nien, in Kampanien und am Fuße 
des Vesuvs prägten seinen Werde-
gang. Gemeinsam mit seiner Frau 
Annalisa führte er zudem acht 
Jahre lang ein Restaurant in Stutt-
gart. Nun soll das Höhenrestau-
rant in der Wohnstadt Asemwald 
unter seiner Regie zu einer neuen 
Adresse mit Aussicht werden. (pb)
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Altersarmut nimmt zu
» Stuttgart/Degerloch. Immer 
mehr Stuttgarter sind von Alters-
armut betroffen. Wie das Statisti-
sche Amt der Stadt bekannt gab, 
ist die Altersarmutsquote zwi-
schen 2010 und 2025 von 3,7 auf 
6,3 Prozent gestiegen. Besonders 
hoch ist das Risiko für Altersar-
mut unter Miethaushalten. Mehr 
als 20 Prozent der Mieter über 65 
Jahren in den Bezirken gelten als 
armutsgefährdet. Dabei ist davon 
auszugehen, dass es eine erhebli-
che Dunkelziffer gibt. Bis zu 60 
Prozent der Anspruchsberech-
tigten beantragen laut der Stu-
die keine Grundsicherung. Auf-
grund des demografischen Wan-
dels ist eine weitere Zunahme der 
Altersarmut zu erwarten.  (pst)
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Wespennest am Haus: Was erlaubt ist und wer hilft
Wespen bauen ihre Nester häu� g unter das Dach oder in Rollladenkästen. Für Kinder und Allergiker kann das unter 
Umständen lebensbedrohlich sein. Doch gegen die unerwünschten Mitbewohner kann man einiges unternehmen.

Sommerzeit ist Wespenzeit. 
Die Sonnenstrahlen locken 
nicht nur Menschen vor die 
Haustür, auch für die schwarz-
gelb gestreiften Insekten ist 
jetzt Hochsaison. Ihre Suche 
nach einem neuen Zuhause 
- an Hausdächern, Schuppen 
oder selbst den kleinsten Bal-
konen - ist im vollen Gange. 
Haben sich die Wespen dann 
erstmal häuslich eingerichtet, 
kann man zugucken, wie das 
Nest täglich größer wird. 

Naturschutz beachten 
Unsicherheit macht sich breit: 
Wer kann mir das Nest entfer-
nen? Und: Zahlt das eigentlich 
meine Versicherung? Wes-
pennester sind etwas für den 
Fachmann - Laien bleiben lie-
ber fern. Denn bereits kleinste 
Erschütterungen machen die 
Tiere aggressiv. Außerdem 

gut zu wissen: Wespen stehen 
unter Naturschutz. Ohne die 
Zustimmung der zuständigen 
Behörde ist das Entfernen 
ihrer Nester verboten. Ge-
nehmigungen gibt‘s, je nach 
Wohnort, bei der Naturschutz-
behörde, dem Landratsamt 
oder der Stadtverwaltung. 

Wer zahlt die Kosten?
Als berechtigte Gründe für 
eine Entfernung gelten etwa 
Phobien, Allergien oder wenn 
die Nutzung der eigenen 
Wohn� äche durch das Nest 
eingeschränkt wird. Die Kos-
ten für eine Entfernung liegen 
in der Regel bei 100 bis 250 
Euro. Ist das Nest jedoch groß 
oder an einem schwer zugäng-
lichen Ort, wird es schon mal 
teuer. Bestehen öfter Proble-
me mit Wespen- oder Hornis-
sennestern, ist es ratsam, sich 

zusätzlich abzusichern. In eini-
gen Hausratversicherungen ist 
es möglich, den sogenannten 
Haus- und Wohnungsschutz-
brief zu inkludieren, raten 
Versicherungsexperten. Die 
Entfernung der unbeliebten 
Nester ist damit � nanziell ab-
gedeckt. Wichtig: Darauf ach-
ten, den von der Versicherung 
speziell dafür beauftragten 
Fachmann zu engagieren. Die 
Kosten können Mieter even-
tuell auch an ihren Vermieter 
weiterreichen, sofern eine 
gesundheitliche Gefährdung 
durch die Wespen nachgewie-
sen werden kann.

So beugen Sie vor
Da Wespen Materialien wie 
Holzfasern oder holzähnliche 
Sto� e zum Nestbau nutzen, 
können Schäden am Dach-
stuhl, in Hausfassaden, an 

der Dämmung sowie Rollla-
denkästen (Zugbänder und 
Holzkästen) entstehen. Be-
liebte Nistplätze für Wespen 
sind dunkle, trockene und 
geschützte Räume z. B. Hohl-
räume - charakteristisch für 
Kaltdächer - oder Dachböden. 
Deshalb sollten Holzteile am 
Haus wie Fenster, Verkleidun-
gen oder Trennwände mit um-
weltfreundlichen Farben und 
Lacken geschützt sein.

Schlupflöcher versperren
Wespen verfügen über kräfti-
ge Kieferzangen, mit denen sie 
Spalten und Hohlräume weiter 
bearbeiten können, wenn sie 
dort einen Nistplatz � nden. 
Risse in Dach und Hauswand 
sollten deshalb frühzeitig mit 
Gips, Bauschaum oder Silikon 
verschlossen werden. (ots/
DVAG/red)

Foto: stanley45/iStock/Getty Images Plus

  Wespen sind geschützt. Wie man ein 
Wespennest professionell umsiedelt, 
erfahren Sie im Video unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/wespennest/
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Alles ist so wie immer 
Das evangelische Waldheim bietet den Teilnehmenden wieder eine unbeschwerte 
Ferienzeit. Zu verdanken ist das dem ehrenamtlichen Organisationsteam.

» von Petra Bail
Auch ohne hauptamtliche Kraft 
hat das siebenköpfige Lei-
tungsteam erneut dafür gesorgt, 
dass die Waldheimfreizeit ohne 
qualitative und quantitative 
Einbußen zur schönsten Zeit 
im Jahr für viele Kinder und 
Jugendliche wird. Nils Empa-
cher bringt es auf den Punkt: 
„Es ist ein Qualitätsmerkmal 
des Waldheims, dass alles so ist 
wie immer.“ Der Erste Vorsit-
zende des Kirchengemeinderats 
packt selbst mit an. Am liebsten 
ist er im „Herzstück der Küche“ 
an der Spülmaschine.
In der ersten Freizeit sind mehr 
als 300 Teilnehmende auf dem 
Gelände im Weidachtal, das 
Empacher als „eines der schöns-
ten in Degerloch“ bezeichnet. In 

der zweiten Runde, von Montag, 
24. August, bis Samstag, 5. Sep-
tember, haben 180 Kinder und 
Jugendliche einen festen Platz. 
Weitere stehen auf der Wartelis-
te. Aufgenommen werden könn-
ten sie jedoch nur, wenn sich 
zusätzliche Mitarbeitende mel-
deten (ferien@waldheim-deger-
loch.de), erklärt Beny Heinz, der 
das Ehrenamtsteam federfüh-
rend leitet. Seit 30 Jahren arbei-
tet er im Ferienwaldheim, seit 
25 Jahren im Leitungsteam – 
gemeinsam mit sechs weiteren 
Engagierten.
Was vordergründig so lässig und 
vergnüglich wirkt, funktioniert 
nur, weil hinter den Kulissen 
alles rundläuft. Acht Jahrgänge 
in 20 Gruppen müssen koordi-
niert werden. „Die großen Jungs 

spielen am liebsten Fußball, die 
Kleineren werden beschäftigt“, 
so Nils Empacher. Zugleich 
betont er, wie dankbar die evan-
gelische Kirchengemeinde den 
engagierten Männern und Frau-
en sei. Sie unterstützt das Team 
nach Kräften. Die tägliche bib-
lische Geschichte übernehmen 
Pfarrer, ebenso den Gottesdienst 
am Elterntag.
Dennoch braucht die Wald-
heimfreizeit dringend eine 
hauptamtliche Begleitung. Seit 
dem Weggang von Diakon Jür-
gen Möck Anfang 2025 ist die 
Stelle praktisch verwaist. Das 
Gastspiel von Anja Kirn im ver-
gangenen Sommer war kurz. 
Der Markt ist dünn. Auf die 
Ausschreibung hat sich bislang 
niemand gemeldet, obwohl die 
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Stelle zwar anspruchsvoll, aber 
attraktiv ist, wie Empacher 
bestätigt. Ab September star-
tet die Planung für 2027. „Das 
Ferienwaldheim wird stattfin-
den. Egal wie. Es ist das Aushän-
geschild der Kirchengemeinde.“
Unverzichtbar sind die insgesamt 
50 Wamis, wie die Waldheim-
mitarbeitenden genannt werden. 
„Das Beste, was einem 16-Jäh-
rigen passieren kann, ist hier als 
Wami zu landen“, ist Empacher 
überzeugt. Den Einstieg bildet das 
15-er Projekt: „Unsere Zukunft“, 
so Empacher. Jugendliche ab 15 
Jahren werden geschult und sam-
meln erste Erfahrungen, ehe sie 
im folgenden Jahr als Wamis mit-
arbeiten. 

| Acht Jahrgänge in 
20 Gruppen müssen 
koordiniert werden

Von alldem bekommen die Jun-
gen und Mädchen nichts mit. Sie 
toben mit ihren Freunden übers 
Gelände und haben Spaß. Einen 
großen Anteil daran hat auch die 
20-köpfige Küchenbrigade, die 
täglich in zwei Schichten arbei-
tet. Mal sorgt Kartoffelsalat von 
62 Kilo Kartoffeln, die gemein-
sam geschält werden, für Glücks-
momente, mal sind 50 Liter frisch 
gemachte Bananenmilch der Ren-
ner, wie Charlotte Riegger, seit 29 
Jahren im Küchenteam, versi-
chert. Das absolute Waldheim-
highlight ist der Erdbeerschlab-
ber, verrät Michaela Leypoldt, 
seit 14 Jahren Küchenfee. Wie vie-
le anderen sind die beiden Jahr für 
Jahr aus Überzeugung am Start, 
damit Kinder weiterhin einen 
schönen Platz im Sommer haben.

Schönes Gelände Beliebtes Ferienziel Fotos: BailNils Empacher bei seiner Lieblingsbeschäftigung in der Spülküche
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Der Weg in eine gemeinsame Zukunft
» VSG. Nach einer intensiven 
Vorbereitungsphase und zwei 
Mitgliederversammlungen mit 
weitreichenden Beschlüssen ist 
nun ein bedeutender Meilen-
stein erreicht worden. Mit der 
notariellen Beurkundung der 
Verschmelzung des Luftbad-
Vereins Stuttgart und der Turn- 
und Spielgemeinschaft Stutt-
gart (TSG) ist ein neuer großer 
Degerlocher Verein, der Verein 
für Sport und Gesundheit Stutt-
gart (VSG), entstanden. Damit 
wurden die Stärken zweier tra-
ditionsreicher Degerlocher Ver-
eine zusammengeführt und die 
Grundlage für eine gemeinsa-

me Zukunft geschaffen. Bereits 
seit 2024 arbeiten beide Vereine 
eng zusammen. Eine gemeinsa-
me Geschäftsstelle, abgestimm-
te Verwaltungsabläufe sowie 
zahlreiche gemeinsame Pro-
jekte haben gezeigt, dass sich 
die Kompetenzen der TSG im 
Breiten-, Freizeit- und Wett-
kampfsport und jene des Luft-
bad-Vereins im Gesundheits-, 
Präventions- und Rehabilitati-
onssport hervorragend ergän-
zen. Aus dieser erfolgreichen 
Zusammenarbeit entstand der 
gemeinsame Entschluss, die 
Zukunft dauerhaft gemeinsam 
zu gestalten. (pst)

Oliver Schwarz und Franziska Kübler unterschreiben. Foto: VSG

Schattenspender für mehr Lebensqualität
» Agnes-Kneher-Platz. Bünd-
nis 90/Die Grünen und die 
SPD hatten im Bezirksbeirat die 
Pflanzung von Bäumen auf dem 
Agnes-Kneher-Platz beantragt, 
was aber abgelehnt wurde. Doch 
Die Grünen fordern in einer 
Mitteilung weiterhin Bäume, 
damit aus dem Platz ein kühler 
Ort für heiße Sommertage wird. 
Bäume stünden nicht im Wider-

spruch zu Veranstaltungen, son-
dern machten sie auch künftig 
möglich. Sie sollten zudem am 
Rand gepflanzt werden, sodass 
genügend Raum für Feste blei-
be. „Wir werben daher weiter-
hin für die Baumpflanzungen, 
um die Lebensqualität in Deger-
loch langfristig zu sichern“, sagt 
Bezirksbeirätin Karin Amler 
(Bündnis 90/Die Grünen). (pst)

Der Platz soll bei Hitze ein grüner und kühler Ort sein. Foto: Stotz
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Halle für Hockey und Schulsport
Der Gemeinderat hat dem 
HTC Stuttgarter Kickers jüngst 
einen Zuschuss in Höhe von 
6,145 Millionen Euro bewilligt. 
Damit kann der Verein seine 
neue Sporthalle im Sportgebiet 
Hohe Eiche bauen.

Der HTC Stuttgarter Kickers hat 
derzeit 620 Mitglieder, fast die 
Hälfte sind Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahre. Der Schwer-
punkt des Vereins liegt auf der 
Abteilung Hockey mit mehr als 
500 Aktiven, die in 19 Mann-
schaften aktiv sind. 
Die Halle des HTC Stuttgarter 
Kickers wurde in den 1980er-
Jahren als Tennishalle errichtet, 
wird aber seit Jahren nur noch 
für Hockeytraining und Spiele 
genutzt. Mittlerweile ist die Hal-
le in einem schlechten Zustand. 
Es gibt keine Umkleiden, Sani-
tärräume und Geräteräume. Die 
technische Ausstattung und die 
Standards sind baujahrestypisch. 

Die Elektroinstallationen sind 
sanierungsbedürftig, die Wärme-
dämmung entspricht nicht den 
heutigen Anforderungen. Das 
Dach ist beschädigt. Eine ener-
getische Sanierung wäre drin-
gend erforderlich. 
Zudem wurden bei einer Unter-
suchung in der Halle baujahres-
typische schadstoffhaltige Mate-
rialien gefunden. Da in der HTC-

Halle auch sehr viel Schulsport 
stattfindet, die Stadt in absehba-
rer Zeit jedoch keine eigene Hal-
le für die Schulsportversorgung 
errichten kann, hatte der Verein 
einen Zuschuss von 200.000 Euro 
für die Neuplanung einer Sport-
halle erhalten.
Dem HTC Stuttgarter Kickers 
lag ein Angebot eines Stuttgar-
ter Bauunternehmens vor. Zu 

einem Festpreis von 8,75 Millio-
nen Euro kann demnach die alte 
Halle abgebrochen und eine neue 
zweiteilbare Sporthalle errich-
tet werden. Die Gesamtbauzeit 
soll bei zwölf Monaten liegen. 
Der Verein kann knapp 1,69 
Millionen Euro aufbringen, der 
Würtembergische Landessport-
bund (WLSB) gewährt einen 
Zuschuss von 919.000 Euro. Der 
Gemeinderat hat nun einen städ-
tischen Zuschuss von 6,145 Mil-
lionen Euro beschlossen.
In der neuen Halle des HTC 
können künftig neben dem 
Hockeysport sämtliche Ball-
sportarten im Schulsport ausge-
übt werden, die Nutzung durch 
das Wilhelms-Gymnasium, die 
Fritz-Leonhardt-Realschule und 
die Albschule kann künftig auf 
bis zu 35 Stunden pro Woche 
ausgedehnt werden. Die neue 
Halle steht dem Schulsport ab 
dem Schuljahr 2027/2028 zur 
Verfügung. (pst)

Die alte Halle ist marode und wird abgerissen. Foto: Stotz

Unterkunft gut belegt
» FDF. Wie der Freundeskreis 
Degerlocher Flüchtlinge (FDF) 
mitteilt, leben in der Unterkunft 
Helene-Pfleiderer-Straße derzeit 
138 Menschen, 50 davon sind 
Kinder und Jugendliche. Zwei 
Personen haben die Heimlei-
tung, Mieke Piazza ist Lern-
raum-Koordinatorin. Zwei Mit-
arbeiterinnen betreuen acht psy-
chologisch erkrankte Bewoh-
ner. Obwohl das Jugendhaus 
in nächster Nähe steht, wird es 
bisher kaum durch Bewohner 
genutzt. Der Sperrmüllplatz soll-
te räumlich abgetrennt werden, 
damit die Fläche daneben als 
Sitzmöglichkeit für die Bewoh-
ner genutzt werden kann.  (pst)

In der Nähe des Degerlocher Ska-

teparks hinter dem Schulcampus 

steht seit einiger Zeit ein soge-

nannter Pumptrack. Das städtische 

Amt für Sport und Bewegung hat 

den Pumptrack auf einen Wunsch 

aus dem Stadtbezirk hin aufge-

baut. „Der Skatepark erschien uns 

als geeignete Fläche und ideal, da 

er ihn ergänzt und sich neben vie-

len Schulen befindet. So erhoffen 

wir uns eine rege Nutzung, was 

sich bisher auch gezeigt hat und 

uns sehr freut“, teilt das Amt dazu 

mit. Seit Kurzem wird der Pump-

track noch durch den städtischen 

Skatepark in a Box ergänzt. Dies 

ist ein mobiles Angebot; im Lauf 

der Zeit wandert der Container 

von Stadtbezirk zu Stadtbezirk. 

Institutionen wie Schulen oder 

Jugendhäuser sind dazu einge-

laden, den Container selbst zu 

öffnen, und erhalten dann den 

Zugang vom Amt für Sport und 

Bewegung. Damit soll Kindern 

und Jugendlichen im Stadtbezirk 

eine möglichst häufige Nutzung 

ermöglicht werden. Weitere In-

formationen dazu gibt es bei der 

Stadt Stuttgart unter der Adresse 

pauline.barth@stuttgart.de.

Der Skatepark in a Box beinhaltet 

Geräte und Zubehör, die kosten-

los ausgeliehen werden können. 

Dazu gehören unter anderem 30 

Skateboards, fünf BMX-Räder in 

verschiedenen Größen, sieben 

Skate-Roller in verschiedenen Grö-

ßen und zwei Longboards. Auch 

Helme in verschiedenen Größen, 

Hand-, Ellenbogen- und Kniescho-

ner in verschiedenen Größen sowie 

Obstacles verschiedener Formen 

und Größen sind im Container zu 

haben. Für den Fall der Fälle steht 

ein Erste-Hilfe-Set bereit. Der Ska-

tepark öffnet nur bei gutem Wet-

ter. Der Skatepark in a Box ist ein 

Kooperationsprojekt mit dem 

Stuttgarter Skateboard-Verein, 

der auch die Öffnung und die 

Ausleihe übernimmt. 

Der Pumptrack steht beim 

Schulcampus bis voraussichtlich 

Samstag, 26. September. Der 

Skate-Container steht bis zur Ka-

lenderwoche 40, also ebenfalls bis 

Ende September im Degerlocher 

Skatepark. (pst)

Weiteres Angebot im Degerlocher Skatepark

Der Skatepark bietet derzeit mehr Möglichkeiten. Foto: Stotz

Die Unterkunft Foto: Stotz



NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte  sowie 

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-
Produkte

 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um 
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung der 

Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad,  

Gesundheitskurse
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der beruf-

lichen Weiterbildung

Weil der Stadt

Vollzeit (38 – 40 Stunden/Woche) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mediaberater/Verkäufer im  
Innendienst (m/w/d)

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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In diesem Jahr begeht der Bürger-

verein Degerlocher Frauenkreis 

sein 75. Jubiläum. Das Degerloch 

Journal begleitet das Jubiläum 

jeden Monat mit der Vorstellung 

eines besonderen Themas. Heute: 

„Gemeinschaft und Verbunden-

heit im Degerlocher Frauenkreis“.

Seit 75 Jahren ist der gemeinnüt-

zige Bürgerverein ein Ort der Be-

gegnung, des Miteinanders und 

der gegenseitigen Unterstützung. 

Bereits in den Anfängen wird der 

Degerlocher Frau-

enkreis von Zusam-

menhalt getragen. 

Man bespricht sich 

regelmäßig, enga-

giert sich für ge-

meinsame Ziele und 

findet eine sinnstif-

tende Aufgabe in 

der Gemeinschaft. 

Mit der Gründung 

des „Altencubs“ im 

Café Laicher 1963 steht von da 

an auch die Begegnung im Vor-

dergrund. Dort gibt es Vorträge, 

musikalische Unterhaltung und 

humorvolle Darbietungen, die 

Gemeinschaft fördern und auf viel 

Zuspruch stoßen.

Was einst im Kleinen begann und 

den Grundstein für die Erfolgsge-

schichte legte, ist heutzutage in 

seiner Größe und Vielseitigkeit 

beachtlich. Der Degerlocher Frau-

enkreis ist eine lebendige Gemein-

schaft, in der Menschen aller Ge-

nerationen, Frauen und Männer, 

zusammenkommen und ihren 

Platz finden.

Mit dem Ziel, das Miteinander in 

Degerloch zu stärken und Men-

schen zu verbinden, schafft der 

Bürgerverein Degerlocher Frau-

enkreis Begegnungen, macht Ge-

meinschaft erlebbar und bietet ein 

Umfeld, in dem sich jeder willkom-

men fühlen darf – ob bei Kursen, 

offenen Treffen, im Wohncafé 

und im Café Helene, beim Mittags-

tisch, in der Nachbarschaftshilfe 

oder bei den vielseitigen Veran-

staltungen. Dabei werden aus ei-

nem ersten Kennenlernen Gesprä-

che, aus Gesprächen ergeben sich 

oft Freundschaften und aus vielen 

einzelnen Menschen entsteht eine 

lebendige Gemeinschaft.

Immer wieder zeigt sich deutlich, 

dass alle, die sich im Bürgerverein 

engagieren, ein ganz besonde-

res Wir-Gefühl 

verbindet. Mehr 

als 130 Ehren-

amtliche bringen 

ihre Fähigkeiten 

in verschiedenen 

Bereichen mit viel 

Herzblut und En-

gagement ein. Sie 

schenken nicht 

nur denen, die 

sich Gesellschaft 

wünschen und die Unterstützung 

durch den Frauenkreis brauchen, 

Zeit und Aufmerksamkeit, sie sind 

auch füreinander da, knüpfen 

Freundschaften und erleben, wie 

bereichernd und wertvoll Gemein-

schaft sein kann.

Auch das hauptamtliche Team 

bringt sich Tag für Tag mit gro-

ßem Engagement, persönlichem 

Einsatz und echter Verbundenheit 

zum Bürgerverein ein. Die gemein-

same Aufgabe verbindet – und 

ebenso der Zusammenhalt unter-

einander.

Dieses Wir-Gefühl und das beson-

dere Miteinander machen den Un-

terschied und schaffen die Grund-

lage dafür, dass immer wieder 

neue Ideen entstehen und so viele 

wertvolle Angebote ihren Weg 

nach Degerloch finden.

www.degerlocherfrauenkreis.de 

Bürgerverein Degerlocher Frauenkreis

Der Bürgerverein macht Gemeinschaft erlebbar.  Foto: Frauenkreis 



12  DAS IST LOS

Sommerfest im Garten
Der Wein-, Obst- und Garten-
bauverein (WOGV) Degerloch 
feiert sein traditionelles Som-
merfest. Am Samstag, 29., und 
Sonntag, 30. August, wird zu 
einem fröhlichen Beisammen-
sein im Garten des Vorstands 
im Korinnaweg eingeladen.

Zum traditionellen Sommerfest 
im Vorstandsgarten im Korin-
naweg am Samstag, 29. August, 
ab 15 Uhr und am Sonntag, 30. 
August, ab 11 Uhr sind nicht 
nur Mitglieder eingeladen, son-
dern auch alle Nachbarn, Freun-
de und Bekannte, die gern einen 
oder auch zwei Nachmittage in 
einer blumigen Umgebung ver-
bringen und sich mit alten und 
neuen Bekannten treffen und 
gemütlich unterhalten wollen.
Sowohl in einem aufgebau-
ten Zelt als auch im Schatten 
des Quittenbaums wird jeder 
ein lauschiges Plätzchen finden. 
Für Speisen und Deftiges vom 

Grill sorgen wieder die bewähr-
ten Grill- und Küchenmeis-
ter Werner Epple und Heinrich 
Jobi, damit keine Wünsche offen 
bleiben. Eine große Auswahl an 
Getränken sorgt dafür, dass kein 
Gast verdursten muss.
Selbstverständlich werden auch 
in diesem Jahr wieder fleißige 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer für ein hervorragendes 

Kuchenbüfett mit selbst gebacke-
nem Kuchen sorgen, damit Kaf-
fee und Kuchen zu einem Höhe-
punkt des Mittags werden.
Erstmals wird am Sonntag ab 
11 Uhr Kinderschminken ange-
boten. Die Gäste dürfen vie-
le genussvolle und entspann-
te Stunden im Garten des Vor-
stands im Korinnaweg neben der 
Gärtnerei Raff erwarten. (pst)

Der Garten des Vorstands im Korinnaweg erwartet die Gäste. Foto: Raff

Frank Nopper kommt
» Stadtbezirk. Am Samstag, 
5. September, besucht Ober-
bürgermeister Frank Nopper 
im Rahmen seiner Sommer-
tour ab 17.30 Uhr den Stadtbe-
zirk Degerloch. An mehreren 
Stationen werden Vertreter des 
Bezirksbeirats lokale Themen 
präsentieren. Nopper will sich 
vor Ort ein Bild von den aktu-
ellen Entwicklungen, geplanten 
Projekten und den Herausforde-
rungen im Stadtbezirk machen. 
Er möchte dabei gezielt auf die 
spezifischen Bedürfnisse und 
Anliegen des Bezirks einge-
hen. „Wir wollen lebendige und 
lebenswerte Stadtbezirke. Und 
wir wollen wissen, was die Men-
schen dort bewegt. Denn vor 
Ort weiß man am besten, was es 
braucht“, sagt der Oberbürger-
meister. 
Am Ende der Runde durch 
Degerloch bleibt noch Zeit für 
Fragen der Einwohnerschaft und 
einen gemeinsamen Ausklang. 
Treffpunkt ist am Degerlocher 
Bezirksrathaus.  (pst)

Frank Nopper Foto: Stotz

Der Schwäbische Albverein De-

gerloch bleibt auch im Sommer 

rührig. Am Sonntag, 23. August, 

nimmt die Ortsgruppe an der 

Gauwanderung des Stuttgar-

ter Gaus teil. Es wird auf einem 

Teilstück des Stuttgarter Rössle-

weges gewandert, anschließend 

folgt die Teilnahme am Gauwan-

dertreffen beim Aussichtsturm 

auf dem Burgholzhof. Anmel-

dung und Führung: Cezar Popp, 

0711/765 73 61, E-Mail cezar.

popp@online.de

Am Freitag, 28. August, steht die 

Wanderung „Drei Täler, drei Tei-

che – Rund um Waldenbuch“ auf 

dem Programm. Die Tour führt 

über acht Kilometer auf gut be-

gehbaren Wegen überwiegend 

im Wald vom Seidenbachtal zum 

Segelbachtal und zum Fäulbach-

see. Die Gehzeit beträgt etwa 

drei Stunden. Schlusseinkehr ist 

im Alfred-Ritter-Musemscafé. 

Treffpunkt: 9.15 Uhr, Haltestelle 

Degerloch, Zugang Epplestra-

ße. Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt, Anmeldung bis Dienstag, 

25. August, bei Petra Bacher, 

0711/765 58 46, schriftfuehrer.de-

gerloch@albverein.online (pst)

Gauwanderung, drei Täler, drei Teiche

Der Fäulbachsee bei Waldenbuch Foto: qwesy qwesy/CC BY 3.0

Digital unterwegs
» Stadtteilbibliothek. Am Don-
nerstag, 20. August, können in 
der Bibliothek in der Löffelstra-
ße zwischen 14.30 und 16.30 
Uhr bei „Digital im Alter. Fit 
für das Internet“ Fragen gestellt 
und mithilfe von bürgerschaft-
lich Engagierten Probleme mit 
digitaler Technik gelöst werden.
Am Donnerstag, 27. August, bie-
tet die Fachstelle für digitale Teil-
habe im Alter in Kooperation 
mit der Stadtteilbibliothek von 
14.30 bis 16.30 Uhr wieder ein 
Digital-Café an. (pst)

Der Trauer begegnen
» Hospiz St. Martin. Am Sonn-
tag, 23. August, findet im Trau-
erzentrum im Alten Pfarrhaus, 
Karl-Pfaff-Straße 48, von 14.30 
bis 16.30 Uhr ein Seelencafé 
statt. Es gibt Kaffee und Kuchen 
für Menschen in Situationen 
des Verlustes und der Trauer, 
unabhängig von Weltanschau-
ung und Konfession. Anmel-
dung nicht erforderlich, Kon-
takt: 0711/65 29 07 10 oder trau-
er@hospiz-st-martin.de (pst)

Märchen im Wald
» Haus des Waldes. Am Sonn-
tag, 30. August, liest eine Mär-
chenerzählerin Kindern ab drei 
Jahren und ihren Begleitper-
sonen um 14 und 15.30 Uhr 
Geschichten und Märchen im 
Wald vor. Gemeinsam erleben 
sie geheimnisvolle Welten. Mut 
und Klugheit sind gefragt, denn 
manches, was ihnen begegnet, 
ist unbekannt. Doch am Ende 
geht die Geschichte immer gut 
aus, und alle Kinder sind etwas 
mutiger und erfahrener gewor-
den. Keine Anmeldung erfor-
derlich, aber maximaleTeilneh-
merzahl 40 Personen. Informa-
tionen unter https://hausdeswal-
des.forstbw.de (pst)
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Auto

Verschiedenes

SIE WOLLTEN SCHON IMMER GERNE IMMOBILIEN VERMITTELN?

Verkäufer im Außendienst/  
Immobilienmakler gesucht
Ihr Profil:

  Sie haben Verkaufserfahrung oder haben eine qualifizierte Ausbildung?

   Sie zeichnen sich durch überdurchschnittliche Kommunikationsstärke aus?

   Sie besitzen eine Affinität zu Immobilien und beraten gerne Kunden?

   keine Altersbeschränkung 

Bewerben Sie sich jetzt. Wir freuen uns auf Sie!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 12 89 33 13

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Wir suchen Mitarbeiter für den

Immobilienverkauf
im Kreis Esslingen/Ludwigsburg & Stuttgart

1.  Sie haben Verkaufserfahrung oder haben eine qualifizierte Ausbildung?

2.  Sie zeichnen sich durch überdurchschnittliche  
Kommunikationsstärke aus?

3. Sie besitzen eine Affinität zu Immobilien und beraten gerne Kunden?

Quereinsteiger bilden wir zum Immobilienmakler aus. Arbeiten vom 
Homeoffice ist möglich. Bei uns gibt es keine Altersbegrenzung.

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Du bist mit der Schule fertig oder bald soweit? Dann nutze 
die Sommerferien, um Dich über eine Ausbildung ab Sep-
tember 2026 zu informieren. Viele Betriebe suchen aktu-
ell noch Auszubildende. Eine Ausbildung bietet Dir einen 
guten Einstieg ins Berufsleben, eigenes Einkommen und 
langfristige Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt. Du bist 
noch unsicher? Praktika oder Ferienjobs helfen bei der 
Berufsorientierung. Die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit unterstützt Dich kostenlos – persönlich oder digi-
tal – bei Berufswahl, Bewerbung und Ausbildungsplatzsu-
che. Mache gerne einen Termin aus! 

MITTWOCH

19.08.
 15 - 16.30 Uhr, online 

Pädagogische Fachkraft
Ihr Einstieg

DONNERSTAG

10.9.
 9 - 12 Uhr, Agentur für Arbeit Stuttgart

Spieglein, Spieglein...
Re� exion zur
beru� ichen Orientierung

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Dein Weg zur Ausbildung

DB SL 500, BJ 1996, km 98.000,
TÜV, Reifen und Bremsen neu. Sehr guter Zustand,
2. Hand, Farbe silber zu verkaufen. 25Tsd.
Telefon 0172 9595994

Günstig abzugeben
Iiyama ProLite LED-Monitor 68,5 cm, Lenovo ThinkPad
Universal Dockingstation, Logitech Signature Slim Tasta-
tur. Neuwertig. Komplett € 200,00. Kontakt: 0160 9562
5915.

Ich suche eine Reinigungskraft
für 3 Stunden pro Woche nach Stuttgart Heumaden.
Über die Bezahlung würden wir sprechen.
Ich freue mich über eine Kontaktaufnahme.  Zuschriften
an chiffre@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Me-
dien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/32403

MEHR ALS NUR BÜROKRATIE: 

SICHERN SIE IHR UNTERNEH-
MEN DREIFACH AB.

COMPLIANCE,
DIE SCHÜTZT

IHRE VORTEILE 
Rechtssicher, entlastend und effizient.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Externe Beauftragte übernehmen  

Verantwortung: Datenschutz, Geldwäsche­
prävention, KI­Compliance

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Rechtssicherheit stärkt Ihre 

Organisation nachhaltig.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de

RISIKEN MINIMIEREN 
DSGVO, GwG und EU AI Act bringen 

erhebliche Haftungsrisiken.

Kontaktieren Sie uns jetzt 
für eine unverbindliche 
Prüfung Ihres Compliance-
Bedarfs.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



FitGes_ThKoll-Kopf

FIT & GESUND Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/�t-gesund/

GesRue_ThKoll-Kopf

GESUNDHEIT IM BLICK
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Gesundheit am Schreibtisch
Stundenlanges Sitzen am Bildschirm belastet den Körper 
– auch an ergonomischen Arbeitsplätzen. „Unser Bewe-
gungsapparat ist nicht für langes Sitzen gemacht“, erklärt 
Sportwissenschaftler und Physiotherapeut Dr. Joachim 
Merk. Typische Folgen seien Verspannungen im unte-
ren Rücken sowie im Schulter-Nacken-Bereich, aber auch 
Beschwerden an Händen und Armen wie das Karpaltun-
nelsyndrom. Bei akuten Schmerzen könne leichte Bewe-
gung wie Dehnen, Strecken oder Massieren helfen. Wenn 
das nicht ausreicht, seien lokal wirkende Schmerzmittel 
aus der Apotheke eine Option. Dauerhafte Beschwerden 
sollten ärztlich abgeklärt werden. Für Ausgleich außer-
halb des Büros emp� ehlt Merk regelmäßige Bewegung 
wie Sport, Spaziergänge, Yoga oder Krafttraining. Auch 
Rückenkurse oder Physiotherapie können vorbeugend 
oder bei bestehenden Problemen unterstützen. Um vorzu-
beugen, rät der Experte zu mehr Dynamik im Arbeitsalltag: 
öfter aufrichten, zwischendurch stehen, Wege zu Kollegen 
zu Fuß erledigen und bei viel Mausarbeit regelmäßig die 
Hände lockern. (djd/red)

Ergonomie am Arbeitsplatz
auch auf  www.nussbaum.de/go/themenartikel752

  

Gesund im Alter
Auch im Alter lässt sich Gesundheit aktiv gestalten – entschei-
dend ist, den Körper regelmäßig in Bewegung zu halten. Mit 
zunehmendem Alter nimmt Muskel- und Knochenmasse natür-
licherweise ab, was die Mobilität einschränken und das Risiko für 
Stürze, Osteoporose oder Gelenkbeschwerden erhöhen kann. 
Regelmäßige Bewegung ist daher besonders wichtig: Schon 
moderate Aktivitäten wie Spaziergänge, Radfahren, Schwimmen 
oder Gymnastik stärken Muskeln, fördern die Gelenkfunktion 
und halten das Herz-Kreislauf-System � t. Kraft- und Balance-
übungen helfen zusätzlich, die Stabilität zu verbessern und Stürzen 
vorzubeugen. Neben körperlicher Aktivität spielt auch die 
geistige Fitness eine Rolle: Wer neue Herausforderungen 
annimmt, Rätsel löst oder soziale Kontakte p� egt, unterstützt 
gleichzeitig die kognitive Leistungsfähigkeit. Eine ausgewoge-
ne Ernährung ergänzt das Bewegungsprogramm, indem sie den 
Körper mit den nötigen Nährsto� en versorgt, um Muskeln und 
Knochen zu erhalten. (medicalpress/red)

Agil in jedem Alter – Tipps & Tricks: so klappt‘s
 auch auf  www.nussbaum.de/go/themenartikel969

Foto: FreshSplash/E+/Getty Images Plus
  

Foto: Chinnapong/iStock/Getty Images Plus
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WIR SIND GERNE
PERSÖNLICH FÜR SIE DA
Als familiengeführter Hörakustiker wissen wir: Die 
richtige Hörlösung ist so individuell wie der Mensch, 
der sie trägt. Deshalb beraten wir bei iffland.hören seit 
über 70 Jahren persönlich, herstellerunabhängig und 
mit viel Zeit – bis wir gemeinsam die passende Lösung 
für Sie gefunden haben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Filiale Stuttgart-Degerloch
Felix-Dahn-Straße 38 | 07 11 - 90 72 30 50

WIR SIND GERNE
PERSÖNLICH FÜR SIE DA

Jetzt 
Termin buchen:

Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Mein Team und ich 
sind für Sie da
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 
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Waldau-Apotheke
Epplestraße 3
Tel. 0711 760624 · Fax 7657913

 #waldauapotheke · www.waldau-apotheke.de
Inhaber: 
Kostas Pitsioras

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Leistungen:
  Monatliche Rabatt- & Couponaktionen
  Kostenlose Medikationsanalyse

  Kundenkarte mit Interaktionscheck und Rabatt
  Online-Bestellung über Online-Shop
  Lieferung am selben Tag

Bestellungen über Bestellungen über  »  info@waldau-apotheke.de »  info@waldau-apotheke.de

Leistungen:

Wir sind gewappnet, Ihr E-Rezept ist bei uns in den besten Händen.
E-Rezept und E-Rezept über Cardlink jetzt einlösbar!

ab sofort PayPal-Zahlung möglich

Hörakustik
Ihr Meisterbetrieb für gutes Hören

Löwen

 MEISTERBETRIEB

 MARKEN-HÖRGERÄTE

 KOSTENLOSER HÖRTEST

20% 
RABATT

auf alle 
Hörgeräte & 
Gehörschutz*

Bis zum 11.09.2026

Löwen Hörakustik   |  Löwenstraße 49                     | 70597 Suttgart-Degerloch
0711 80606089         |  www.löwen-hörakustik.de  |  info@loewen-hoerakustik.de

*mehr Infos zum Rabatt
unter www.löwen-hörakustik.de

Jetzt kostenlosen 
Hörtest sichern: 

W�� ������ �n� Z�i� 
��� I�� �u�e� H���� . HörakustikHörakustikHörakustikHörakustikHörakustikHörakustikHörakustikHörakustik

Ihr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes HörenIhr Meisterbetrieb für gutes Hören

 MEISTERBETRIEB

 MARKEN-HÖRGERÄTE

 KOSTENLOSER HÖRTEST

20% 
RABATT

auf alle 
Hörgeräte & 
Gehörschutz*

Bis zum 11.09.2026
Jetzt kostenlosen 
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Training für Körper & Geist
Meditation ist ein leicht zugängliches Training für Geist und 
Seele. Durch die Konzentration auf den Atem und das bewuss-
te Loslassen von Gedanken entsteht ein Zustand innerer Ruhe 
und Klarheit. Die Praxis hilft dabei, Abstand zu Alltagssorgen zu 
gewinnen und im gegenwärtigen Moment präsent zu sein. 
Regelmäßiges Meditieren wirkt sich positiv auf das Nervensys-
tem aus: Stress reduziert sich, Atmung und Puls werden ruhiger, 
und das allgemeine Wohlbe� nden steigt. Gleichzeitig stärkt 
Meditation die Fähigkeit, Gedanken und Gefühle bewusster wahr-
zunehmen, ohne sich von ihnen mitreißen zu lassen. Dadurch 
verbessert sich die Konzentration, und innere Ausgeglichenheit 
wächst. Da Meditation keine besondere Ausrüstung erfordert und 
überall ausgeführt werden kann, lässt sie sich leicht in den Alltag 
integrieren — schon wenige Minuten täglich zeigen spürbare 
E� ekte.  (Zentrum Aktiver Prävention GmbH & Co. KG/red)

Bewusst atmen: 
Mentales Training und Meditation gegen Stress

auch auf  www.nussbaum.de/go/themenartikel1053

Foto: FatCamera/E+/Getty Images Plus
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Neue Schulstraße
» Möhringen. Mehr Sicher-
heit auf dem Schulweg: Stuttgart 
richtet erstmals Schulstraßen ein. 
Den Anfang machen zwei Pilot-
projekte an der Riedseeschule in 
Möhringen und an der Rappach-
schule in Weilimdorf. Ziel ist es, 
den Weg zur Schule für Kin-
der sicherer und attraktiver zu 
gestalten und sie zu ermutigen, 
ihn selbstständig zu Fuß zurück-
zulegen. 
Zu Beginn und am Ende des 
Schultages werden die Schulstra-
ßen jeweils für bis zu eine Stun-
de für Autos gesperrt. Elternta-
xis können die Schulen so nicht 
direkt anfahren.
In der Holdermannstraße an 
der Riedseeschule in Möhrin-
gen wird das Konzept erstmals 
umgesetzt. Der Start ist für das 
vierte Quartal geplant. Neben 
den zeitlich begrenzten Ver-
kehrsbeschränkungen wird auch 
der Straßenraum kinderfreund-
licher gestaltet: Farbige Markie-
rungen und Gestaltungselemen-
te auf der Fahrbahn machen den 
Schulweg besser erkennbar. (pb)

Riedseeschule Foto: Stoll

Zum Kaffee ins „Häusle“
In Schönberg ist einiges in 
Bewegung. Dank des Engage-
ments von Bürgerverein Schön-
berg und Forum im Schönberg 
hat sich das Areal rund um die 
Himmelfahrtskirche zu einem 
lebendigen Treffpunkt für alle 
Generationen entwickelt. 

Bei Konzerten, Lesungen, Sport-
kursen oder im Café begeg-
nen sich das ganze Jahr über 
Menschen und füllen das Are-
al mit Leben. Ein Höhepunkt 
steht am Samstag, 15. August, 
bevor: Dann lädt der Gemein-
desaal zum ganztägigen Car-
rera-Racing-Day ein. Organi-
siert von Christoph Kanters, 
richtet sich das Slotcar-Event an 
die ganze Familie. Eigene Renn-
wagen können mitgebracht wer-
den, Fahrzeuge stehen aber auch 
zum Ausleihen bereit. 
Das Gelände rund um die aufge-
gebene Kirche ist längst zur sozi-
alen Mitte Schönbergs gewor-
den. Jüngster Baustein ist das 
Café im ehemaligen Kinder-
garten, dem „Häusle“. Freitags 
ab 15 Uhr gibt es dort Kaffee 
und Kuchen. Damit das Ange-
bot ab September alle 14 Tage 
stattfinden kann, werden Helfe-
rinnen und Helfer gesucht. Erst 
im Frühjahr hatten 30 Ehren-
amtliche die frühere Kita reno-
viert. Heute finden Kinder und 

Jugendliche dort Tischtennis-
platte und Spiele.
An Kirche, Gemeindesaal, 
Spielplatz und am ehemaligen 
Kindergarten prangt ein neues 
farbenfrohes Logo: „FiS“. Das 
Akronym steht für Forum im 
Schönberg und verbindet die 
gesamte Anlage, die vom gleich-
namigen Verein betrieben wird.
Zum FiS gehören die Himmel-
fahrtskirche mit dem großen 
Kirchenraum, in dem weiter-
hin Gottesdienste gefeiert wer-
den, der aber auch für Hochzei-
ten, Taufen oder private Feiern 
gemietet werden kann. Regel-
mäßig finden dort Konzerte der 
Reihe „Sounds of Schönberg“ 
sowie Lesungen der Stuttgarter 
Kriminächte statt. Im Gemein-
desaal veranstaltet der Bürger-

verein dieTalkrunden „auf dem 
Bänkle“, Konzerte und Ausstel-
lungen. Fast täglich belegen 
Sport- und Tanzgruppen die 
Räume, die ebenfalls für pri-
vate Feiern zur Verfügung ste-
hen. Den Spielplatz („Plätzle“) 
können Mitgliedsfamilien des 
Forums im Schönberg nutzen.
Entwickelt wurde das neue 
Erscheinungsbild vom Grafik-
designer Nic Zöller, der bereits 
die Logos beider Vereine, die 
Buch Box und die Plakatkam-
pagne „Schöner Berg, aber …“ 
gestaltet hat. 
Das FiS-Logo schafft nun ein 
gemeinsames Dach für die vie-
len Angebote. Für die Vorstände 
beider Vereine ist Zöllers kon-
tinuierliche Unterstützung ein 
Glücksfall. (Petra Bail)

Das neue Logo vor der Himmelfahrtskirche Foto: Mathauer 

Der Mittelweg als lebendiger Treff für den Stadtteil ist eröffnet
» Dürrlewang. Der neu gestal-
tete Mittelweg in Dürrlewang 
ist eröffnet und hat sich in zwölf 
Monaten vom reinen Verbin-
dungsweg zum lebendigen Treff-
punkt für den Stadtteil entwi-
ckelt. Im Rahmen der Sanierung 
Vaihingen 3 – Dürrlewang ent-
stand eine attraktive Achse für 
Fußgänger und Radfahrende, 
mit Platz zum Verweilen, Spie-
len und Bewegen.
Der Mittelweg verbindet Wohn-
gebiete, Schule und Grünflä-
chen und wird von vielen täglich 
genutzt. Entsprechend groß war 
der Anspruch an die Neugestal-
tung. Heute präsentiert sich der 
Weg nicht nur breiter und kom-

fortabler, sondern auch einla-
dender. Ein neues Pflaster mit 
markanten blauen Wellen zieht 
sich über die ganze Strecke und 
öffnet sich an den Aufenthalts-
bereichen zu kleinen Plätzen. 
Sitzbänke laden zu Pausen ein.
Herzstück der Anlage ist der 
Platz in der Mitte des Weges. Mit 
naturnahen Hügeln, Rasenflä-
chen und abwechslungsreicher 
Bepflanzung ist ein Ort entstan-
den, an dem sich Menschen aller 
Generationen begegnen können. 
Kinder finden Spielmöglichkei-
ten, Jugendliche können sich im 
Calisthenics-Bereich austoben, 
Erwachsene lassen sich unter 
der Pergola oder auf drehba-

ren Holzliegen nieder. Im Fokus 
war auch das Thema Nachhaltig-
keit. Viele vorhandene Materia-
lien konnten wiederverwendet 
oder recycelt werden, wertvol-
le Gehölze blieben erhalten und 
wurden durch neue klimaresis-
tente Pflanzungen ergänzt.
Ein Pluspunkt zeigt sich bei 
Nacht: Die neue Beleuchtung 
schaltet sich nur dann ein, wenn 
sich Menschen auf dem Weg 
bewegen. Das erhöht die Sicher-
heit, spart Energie und reduziert 
Lichtemissionen. Kostenpunkt 
der Umgestaltung: gut eine Mil-
lion Euro.  (pb)
• Info: www.stuttgart-duerrle-
wang.de

Busreise
» Möhringen. Der Möhringer 
Frauenkreis macht am Mitt-
woch, 26. August einen Ausflug 
mit dem Reisebus zum Harmo-
nikamuseum nach Trossingen.
Im 1991 eröffneten Museum 
erwartet die Besucher eine welt-
weit einzigartige Sammlung von 
mehr als 25.000 Harmonikain-
strumenten und Werbekatalo-
gen - das Ergebnis von 100 Jah-
re Sammeltätigkeit. Abfahrt mit 
dem Reisebus ist um 11.30 Uhr 
am Möhringer Bahnhof. Gäste 
sind willkommen.  (pb)
• Anmeldung: Heidemarie 
Scholtheis, 0711/72 37 16
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See unter Beobachtung

Die hohen Temperaturen haben 
dem Probstsee in Möhringen 
zugesetzt. Das Ausbaggern 
des Schlamms im vergangenen 
Winter war jedoch hilfreich.

Die Hitze der vergangenen 
Wochen wärmte Seen ohne 
ausreichende Frischwasserzu-
fuhr wie den Probstsee stark 
auf. Fische und Kleinstlebewe-

sen litten unter dem geringen 
Sauerstoffgehalt im Wasser. Das 
Tiefbauamt konnte den Probst-
see Ende Juni allerdings stabili-
sieren. Dabei wurde Frischwas-
ser zugegeben, um den See mit 
mehr Sauerstoff zu versorgen 
und zu kühlen. „Glücklicher-
weise konnte das gemeinsame 
schnelle Eingreifen des Möhrin-
ger Anglervereins, des THW, der 

Netze BW Wasser und des Tief-
bauamts die Situation stabilisie-
ren. Mittlerweile ist die Wasser-
temperatur dank der kühleren 
Tages- und Nachttemperaturen 
auf ein übliches Maß abgesun-
ken“, sagt Harald Knitter, der 
Pressesprecher der Stadt.
Die Stadt hatte im Winter den 
Probstsee teilweise entschlam-
men lassen. Das habe sich posi-
tiv ausgewirkt, sagt Knitter. Die 
größere Wassertiefe sowie weni-
ger Nährstoffe hätten das ökolo-
gische Gleichgewicht verbessert. 
„Der Probstsee bleibt dennoch 
ein recht flaches Stillgewässer 
ohne ausreichenden natürlichen 
Zufluss. Dadurch stellt er wei-
terhin ein empfindliches Öko-
system dar“, erklärt Knitter. Das 
Tiefbauamt halte den See daher 
unter Beobachtung. So wurden 
vor wenigen Tagen die Wasser-
sprudler eingeschaltet  und Hin-
weistafeln wegen Blaualgen auf-
gestellt. (pst/mk)

Der Möhringer Probstsee im Abendlicht Foto: Kuhn

Keine Seilbahn
» Vaihingen. Eine Machbar-
keitsstudie hat untersucht, unter 
welchen Voraussetzungen Seil-
bahnen den öffentlichen Nah-
verkehr in Stuttgart ergänzen 
können. Betrachtet wurden ver-
schiedene Trassen sowie Fragen 
zur Technik, Wirtschaftlichkeit, 
Umweltverträglichkeit und Ein-
bindung in das Verkehrsnetz. Die 
Ergebnisse zeigen, dass Seilbah-
nen vor allem dort ihre Stärken 
ausspielen, wo große Höhenun-
terschiede überwunden werden 
müssen oder die Verkehrsinfra-
struktur an ihre Grenzen stößt. 
Sie benötigen vergleichsweise 
wenig Fläche und können Hin-
dernisse direkt überqueren.
Für die vertieft untersuchte Pilot-
trasse zwischen dem Bahnhof 
Vaihingen und dem Eiermann-
Areal fällt das Ergebnis jedoch 
negativ aus. Trotz verschiede-
ner Optimierungsansätze konn-
te kein positiver Nutzen-Kos-
ten-Faktor erreicht werden. Die 
Trasse in Vaihingen wird deshalb 
nicht weiterverfolgt.  (pst)

Selbstbestimmtes Leben in der eigenen Wohnung
» Möhringen. Seit 40 Jahren 
ermöglicht die Lebenshilfe Stutt-
gart Menschen mit Behinderung 
mit dem ambulant begleiteten 
Wohnen (ABW) unter anderem 
in Möhringen und Sonnenberg 
ein selbstbestimmtes Leben in 
den eigenen vier Wänden. Was 
Mitte der 1980er-Jahre als Expe-
riment begann, ist heutzutage ein 
fester Bestandteil der Eingliede-
rungshilfe und ein Erfolgsmodell 
für Inklusion und Teilhabe.
„Ich möchte selbst entschei-
den, wie ich lebe – und genau so 
viel Unterstützung bekommen, 
wie ich brauche“, sagt etwa die 

64-jährige Marion Richter, die 
seit 27 Jahren ambulant beglei-
tet lebt und ihre Unabhängigkeit 
beim Wohnen schätzt.
Aktuell werden 45 Menschen 
von einem neunköpfigen Team 
im Rahmen des ABW begleitet, 
fast ebenso viele stehen auf einer 
Warteliste. Der größte Engpass 
ist fehlender bezahlbarer Wohn-
raum in Stuttgart. „Ambulant 
begleitetes Wohnen ist für uns 
gelebte Inklusion – seit 40 Jah-
ren und mit wachsender Bedeu-
tung,“ betont Holger Brambach, 
Fachbereichsleiter Wohnen der 
Lebenshilfe Stuttgart.  (pst)

Eingehende Beratung gehört zum Konzept. Foto: Lebenshilfe Stuttgart

Glemsbrücke und Mühlenladen
» Möhringen. Der Schwäbi-
sche Albverein Möhringen bie-
tet am Mittwoch, 26. August, 
eine Wanderung zur Tonmüh-
le in Ditzingen an. Ausgangs-
punkt ist der S-Bahnhof Höfin-
gen. Von dort folgt der Weg der 
Glems, die Wanderer passieren 
die Kläranlage Mittleres Glems-
tal und überqueren auf einem 
gut ausgebauten Weg die Glems-
brücke zur Tonmühle in Ditzin-
gen. Dort lädt ein Mühlenladen 
mit einem Sortiment an Bio-Pro-
dukten zum Verweilen ein. 
Anschließend führt der Weg über 
die Höfinger Straße und weiter 

auf einem Feldweg mit Aussicht 
zurück ins Zentrum von Höfin-
gen. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Bahnhof Möhringen, die 
Gehzeit beträgt etwa zwei Stun-
den bei sieben Kilometern Stre-
cke. Die Wege sind gut befestigt 
und steigen nur leicht an. 
Die Führung hat Jie Ge. Es kön-
nen 25 Personen teilnehmen. 
Eine Schlusseinkehr ist im Res-
taurant Strobels Wirtshaus vorge-
sehen. Eine verbindliche Anmel-
dung bis Samstag, 22. August, 
bei Jie Ge, 0711/36 54 19 45 oder 
0176/44 48 75 95, ist allerdings 
erforderlich. (pst)

Die Tonmühle Ditzingen Foto:  Albverein Möhringen
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Rugby Club international ausgerichtet
Mitten in den Vorbereitun-
gen zur neuen Rugby-Saison 
befinden sich die Spieler des 
Stuttgarter Rugby Clubs, die 
auf ihrer Anlage in Degerloch 
auf der Hohen Eiche trainie-
ren und als Aufsteiger in der 
2. Bundesliga Süd antreten. 

Der Stuttgarter Rugby Club 
präsentiert sich als erfolgrei-
cher Sportverein. Das Frauen-
team des Clubs kämpft sogar in 
der höchsten Liga, und es gibt 
zudem einen Rugby-Kinder-
garten sowie zahlreiche Jugend-
mannschaften von der U 8 bis 
hin zur U 16.
Insgesamt 15 Spieler gibt es beim 
Rugby – und die müssen quasi 
alle Funktionen ausüben: stür-
men, verteidigen und auch das 
Spiel gestalten. „Das geht ganz 
schön an die Substanz“, erläutert 
Till Krako, der Vizevorsitzende 
des Rugby Clubs und noch selbst 
aktive Spieler. Eine Begegnung 
dauert übrigens zweimal 40 
Minuten, und es gibt noch acht 
Auswechselspieler. 

| Die Degerlocher  
Rugby-Teams gehören 
zum Establishment

Die Gründung des Stuttgarter 
Rugby Clubs erfolgte im Jahr 
1934, 1937 wurden sogar einige 
Stuttgarter Spieler in die deut-
sche Rugby-Nationalmann-
schaft berufen. Von 1966 war der 
Verein kurzfristig eine Abtei-
lung der ebenfalls in Degerloch 
beheimateten Postsportgemein-
schaft, 1977 wurde das Team 

erstmals süddeutscher Regional-
ligameister. Im Jahr 1998 erfolg-
te der dritte Neuanfang nun wie-
der unter dem Namen Stuttgar-
ter Rugby Club. 
Nach mehreren Versuchen 
gelang 2007 der Aufstieg in die 
2. Bundesliga Süd. 2010 folgte 
dann die beste Saison des Ver-
eins mit dem Gewinn der Zweit-
ligameisterschaft bei den Herren 
sowie einem guten dritten Platz 
bei den Damen.
Seitdem gehören beide Teams 
zum Establishment im süddeut-
schen Rugbysport. Trainer der 
ersten Mannschaft der Herren 
ist der 31-jährige Lukas Ebert, 
acht Jahre lang selbst Spieler, 
danach Spielertrainer und nun 
Headcoach. 
Sein Assistenztrainer ist der 
35-jährige Tafadzwa Chitok-

windo, kurz nur „Taf “ genannt. 
Chitokwindo kommt aus Sim-
babwe, war dort Nationalspie-
ler, zweimal Weltmeister im Sie-
bener-Rugby und Afrikameister. 
2014 spielte er dann sechs Jah-
re mit Pforzheim in der Bun-
desliga. Beruflich arbeitet er in 
der IT-Firma Team-Viewer in 
Göppingen. Er wohnt in Stutt-
gart-Ost, und daher ist es für 
ihn nicht weit zum Rugby Club 
nach Degerloch.

| Die Spielidee kommt  
von der Weltbühne 
des Rugbysports

Dort leitet er gemeinsam mit 
Lukas Ebert zweimal in der 
Woche das Training. „Er vermit-
telt uns seine Spielidee von der 
Weltbühne des Sports“, erklärt 

Ebert. Ansonsten ist die ers-
te Herrenmannschaft des Rug-
by Clubs Stuttgart internatio-
nal ausgerichtet; es gibt in ihren 
Reihen Spieler aus den USA, 
aus Südafrika und ein Spieler 
stammt sogar aus China.
Im Sommer wird Siebener-Rug-
by gespielt, acht Teams bilden 
die 2. Bundesliga Süd, und das 
erste Punktspiel der kommen-
den Saison findet am Samstag, 
5. September, in Rottweil statt. 
Zum ersten Heimspiel empfängt 
der Stuttgarter Rugby Club dann 
am Samstag, 12. September, das 
Team aus Heusenstamm auf sei-
ner Anlage im Sportgelände auf 
der Hohen Eiche. 
„Das Saisonziel als Aufsteiger 
kann nur der Klassenerhalt sein“, 
betont der Headcoach Lukas 
Ebert.  (Guido Dobbratz)

In Degerloch wird Rugby von mehreren Teams auf hohem Niveau gespielt. Foto: Birkelbach

Comeback
» Helen Kevric. Die Stuttgarter 
Turnerin, Tochter des einstigen 
Kickers-Vertragsspielers Adnan 
Kevric, feierte nach längerer 
Verletzungspause ein eindrucks-
volles Comeback. Bei den Deut-
schen Meisterschaften in Hanno-
ver holte sich die 18-Jährige zwei 
Goldmedaillen am Stufenbar-
ren und am Schwebebalken. Ihr 
Ziel sind die Olympischen Spiele 
2028 in Los Angeles.  (gd)

Neuer Kunstrasen
» Bezirkssportanlage. Auf Platz 
2 der Anlage auf der Waldau wur-
de der alte Kunstrasen abgetragen 
und ein neuer angelegt. Zuerst 
wurde dabei Granulat aufgetra-
gen und dann der neue Kunst-
stoffrasen mit einer Dicke von 
drei Zentimetern angelegt. Er 
soll wesentlich strapazierfähiger 
sein und 15 Jahre halten. Auf dem 
Platz können Vereine, aber auch 
Freizeitsportler spielen.  (gd)

Doppelte Funktion
» Stuttgart Rebels. Die beiden 
Eishockeyspieler Calvin Fischer 
und Fabian Renner sind beim 
Oberligisten in Doppelfunktion 
tätig. Einerseits sind sie Spieler, 
andererseits Auszubildende im 
kaufmännischen Bereich. Dabei 
müssen sie Veranstaltungen und 
Events organisieren. So haben sie 
die Saisoneröffnung mitgestaltet 
und den Verein beim Waldau-
Sommer vertreten.  (gd)

Silbermedaille
» Susanne Strohm. Die 63-jäh-
rige von ihrem Mann trainier-
te Speerwerferin der Stuttgar-
ter Kickers war bei den Deut-
schen Masters-Meisterschaften 
in Mönchengladbach erfolgreich. 
Mit 31,61 Metern holte sie sich in 
ihrer Spezialdisziplin die Silber-
medaille. Zudem erreichte sie im 
Kugelstoßen ebenfalls das Finale 
und kam mit 9,40 Meter auf den 
sechsten Platz.  (gd)
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www.nussbaum.de/themen/

Sicherheit im Auto: Der perfekte Sitz für das Kind
Der richtige Kindersitz kann Leben retten – der falsche gefährdet es. Was Eltern über Normen, Montage und den 
Kauf wissen müssen, denn ein billiger Kindersitz kann im Crash versagen. Hier hilft und berät der Fachhandel.

Das Auto ist für Kinder das 
gefährlichste Verkehrsmit-
tel – und trotzdem wird beim 
Kindersitz oft gespart. Dabei 
hängt im Ernstfall alles vom 
richtigen Kindersitz, der fach-
gerechten Montage und der 
guten Qualtität ab.

Gesetzeslage 
Kinder bis zwölf Jahre oder 
unter 1,50 Meter Körpergröße 
müssen im Auto in einem ge-
eigneten Rückhaltesystem ge-
sichert sein. Wer das missach-
tet, riskiert 60 Euro Bußgeld 
und einen Punkt in Flensburg 
– bei mehreren ungesicherten 
Kindern steigt das Bußgeld 
auf 70 Euro. Entscheidender 
als die Strafe sind die Folgen 
im Ernstfall: Ohne richtige Si-
cherung kann ein Unfall für 
ein Kind schwerste oder töd-
liche Verletzungen bedeuten. 
Babys fahren grundsätzlich 
entgegen der Fahrtrichtung. 
Bei einem Frontalaufprall ver-
teilt die Sitzschale die Energie 
gleichmäßig über den gesam-
ten Rücken, Kopf und Hals 
werden gestützt.

i-Size-Norm
Die moderne i-Size-Norm (UN 
R129) schreibt rückwärtsge-
richtetes Fahren bis mindes-
tens 15 Monate vor – Experten 
empfehlen, dies bis zum vier-
ten Lebensjahr beizubehalten. 
Wer einen Reboard-Sitz auf 
dem Beifahrersitz montiert, 
muss zwingend den Frontair-
bag deaktivieren. Besser ist es, 
Kinder grundsätzlich auf den 
Rücksitzen zu sichern.

Neukauf ist sicherer
Ein günstiger Gebrauchtsitz 
klingt verlockend – ist aber ein 
Risiko. Äußerlich intakte Sitze 
können innen Brüche oder Ris-
se haben, die bei einem Unfall 
versagen. Mit den Jahren kön-
nen Wärme und UV-Strahlung 
den Kunststo�  eines Kindersit-
zes beeinträchtigen. Sind Zu-
stand und Vorgeschichte eines  
Sitzes nicht bekannt, sollte er 
nicht verwendet werden.

DEKRA empfiehlt
Klare Empfehlung von DEKRA: 
neu kaufen. Ein neuer Sitz hat 
keine Vorschäden, erfüllt aktu-

elle Normen und kommt mit 
Bedienungsanleitung. Der Sitz 
muss zum Kind passen – die 
Größe des Kindes ist hierbei 
also entscheidend. Ein Probe-
sitzen vor dem Kauf ist P� icht, 
am besten im eigenen Fahr-
zeug. ISOFIX-Systeme erleich-
tern die Montage und reduzie-
ren Fehler. Unabhängige Tests 
von ADAC oder AvD helfen 
bei der Orientierung – auch 
günstige Modelle bestehen 
zwar die Mindestanforderun-
gen, unterscheiden sich aber 
teils deutlich in Sicherheit und 
Handhabung. Wer auf Ergo-
nomie achtet: Das AGR-Güte-

siegel steht für geprüfte Rü-
ckenfreundlichkeit – für das 
Kind und für die Eltern beim 
Ein- und Ausbau.

Beratung im Fachgeschäft
Wer sich beim Kauf unsicher 
ist, ist im Fachhandel gut auf-
gehoben: Dort beraten ge-
schulte Mitarbeiter individuell 
und berücksichtigen dabei 
alle wichtigen Faktoren sowie 
das jeweilige Fahrzeugmodell. 
Denn selbst der beste Kinder-
sitz schützt nur dann, wenn er 
richtig sitzt. (DEKRA/auto-me-
dienportal.net)

1

  Hilfreiche Tipps für den richtigen 
Fahrradsitz oder für den geeigenten 
Anhänger für Kinder � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/fahrradsitz-kinder/
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-RestaurierungFoto: LightFieldStudios/iStock / Getty Images Plus
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW
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über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenma rkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

stv. Amtsleiter/in der 
Kämmerei (m/w/d)

Stadtverwaltung 
Gundelsheim

Gundels-
heim #16413037

Zahnmedizinische Fach-
angestellte (m/w/d) Dr. Rainer Drochner Filderstadt #16412662

Zimmermeister/-in  
in der Ausbildung

Gem. Berufsförde-
rungswerk GmbH

Biberach 
an der Riß #16412324

Erzieher/in (m/w/d) Markgräfin-Augusta-
Frauenverein e. V. Ettlingen #16412311

Produktionsmitarbeiter 
zur Fertigungsprüfung 
und Produktionsunter-
stützung (m/w/d)

MOS Electronic 
GmbH Neuweiler #16412349

Medizinische Fach-
angestellte (m/w/d)

MVZ OPZ Rhein-
Neckar GmbH

Sinsheim, 
Heidelberg #16412294

Physiotherapeut/in 
(m/w/d)

Wolf Groeger | Ambu-
lante Unfallnachsorge, 
Physiotherapie

Stutensee #16412159

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram.

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Mitarbeiter für die  
Druckweiterverarbeitung (m/w/d)

Weil der Stadt

Nachtschicht (14,5 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Dienstag  19:00 Uhr – 04:00 Uhr
 • Donnerstag  18:00 Uhr – 01:00 Uhr

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien- 

geführten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen/30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei  

persönlichen Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung  

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, mit JobRad,  

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der  

beruflichen Weiterbildung

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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Immobilien D A S  Z U H A U S E  E R S T K L A S S I G E R  I M M O B I L I E N

DA S  Z U H AU S E  E R S T K L AS S I G E R  I M M O B I L I E N

Wahrer Luxus ist ein Dinner 
mit Ihrem Lieblingskoch, zu Hause

Wahrer Luxus ist ein Dinner 
mit Ihrem Lieblingskoch.

T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com | Immobilienmakler
Stuttgart Immobilien Kontor GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

S T U T T G A R T

    0711 2349185          info@lauser.de         www.lauser.de

Für unsere bonitätsstarken Kunden suchen wir

laufend Wohnungen und Häuser zur Miete oder

zum Kauf.

Sie haben eine Immobilie oder ein Grundstück
im Raum Stuttgart?

Sie möchten verkaufen oder vermieten? Dann

sprechen Sie uns gerne an – wir kümmern uns

professionell und diskret um Ihr Anliegen!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Eine Immobilie 
bedeutet echte
Verantwortung.

Denn sie ist ein Zuhause
– und ein Lebenswerk. 

Deshalb verkaufen wir 
nicht einfach: Wir begleiten. 
Mit realistischer Bewertung, 
klarer Strategie und dem 
Gespür für das, was Ihnen 
wichtig ist.

Meine Schwerpunkte:
» Immobilienbewertung
» Verkauf & Kauf
» Wohnen im Alter 
» Energieberatung
» Finanzierungsberatung

www.rwm-immobilien.de
www.rwm-immobilien.de

Beratungstermin 
kostenfrei buchen!

Ein persönliches Gespräch 
schafft Klarheit: 
Oliver Fleischer 
RWM Immobilien GmbH
Selbst. Immobilienmakler
Tel. 0711 184 278 54
mobil 0151 40 366 888

Alleinstehende, berufstätige
Frau sucht eine kernsanierte oder neuwertige 2 bis 2,5 Zi.-
 Whg. Kaltmiete 1000 €. Bevorzugt Terrasse, Garten o.
Balkon u. Garage.  015234350000

Suche eine 3 Zi Whg im Grünen
in Degerloch, Möhringen, LE, Plieningen, Vaihingen mit
EBK, Badewanne gerne mit Balkon oder Terrasse sowie
einem Pkw Stellplatz. Da ich mein Haus in Möhringen ver-
mietet habe, seit mein Sohn ausgezogen ist und ich im
Ruhestand bin (ehem. Managerin bei Microsoft), suche
ich eine gemütliche Wohnung in einer kleineren Einheit,
kein DG. Über Ihre Kontaktaufnahme freue ich mich sehr.
Tel. 0177 54 95 360. Beste Zeit ist zwischen 16 - 20 Uhr.

Wohnung ab 4 Zimmer (> 80m²)
mit Balkon/Terrasse in Degerloch/Hoffeld/Sonnenberg ge-
sucht. Familie (48, 46 und 12 Jahre alt) aus Degerloch
sucht größere Wohnung. Ingenieur bei Bosch, Kaufmänni-
sche Angestellte und Schülerin. Tel: 015123387358, woh
nung-degerloch@die-optimisten.net



… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Binder Optik, Epplestr. 13 
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Haus des Buches, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Giese Immobilien GmbH, Rubensstr. 2 
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Filder Apotheke, Epplestr. 22 a
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Weltladen, Felix-Dahn-Str. 11 A
Hörakustik Würth, Epplestr. 26
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8 
[si:ju] THUMM, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70 
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54 
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256 
Degerlocher Frauenkreis, Große Falterstr. 6
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154 
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
Waldau
Luftbad-Verein Stuttgart e.V., Georgiiweg 17
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Wo ist die Hornisse?
» NABU. Die Asiatische Hor-
nisse ist in weiten Teilen Baden-
Württembergs etabliert. Doch 
wo ist sie überall zu finden?  
Das möchte der NABU heraus-
finden. Für die Ferienzeit ruft 
der Naturschutzverband dazu 
auf, ob daheim oder im Urlaub, 
bis in den Spätherbst bundes-
weit gesichtete Hornissen mit 
Foto zu melden. 2020 wurden 
tausendmal mehr Europäische 
als Asiatische Hornissen gemel-
det, fünf Jahre später waren bei-
de Arten bundesweit fast gleich 
häufig.
Die Asiatische Hornisse wird 
leicht mit der heimischen Euro-
päischen Hornisse verwechselt, 
die streng geschützt ist. Die hei-
mische Art ist etwas größer und 
unterscheidet sich in Farbe und 
Musterung. Sind die Füße dun-
kel, ist es die heimische Art, sind 
sie gelb, die asiatische. (pb)
• Info: www.NABU.de/Hornis-
sen-melden.html

„Felix“ ist jetzt am Start
» Stuttgart. Der Baby-Notarzt-
wagen „Felix“ der Björn Steiger 
Stiftung wurde an das Klinikum 
Stuttgart und den DRK-Kreis-
verband Stuttgart übergeben. 
Er wurde für die besonderen 
Anforderungen bei Fahrten mit 
Früh- und Neugeborenen ent-
wickelt. Mit der Stationierung 
in der DRK-Rettungswache 1 in 
der Neckarstraße ist eine kurze 
Anfahrt im gesamten Einzugs-

gebiet des Klinikums Stuttgart 
möglich. Zudem kann Fachper-
sonal des Olgahospitals am Kli-
nikum Stuttgart, dem größten 
Kinderkrankenhaus in Deutsch-
land, schnell an Bord genom-
men werden. Im Einsatz fah-
ren speziell qualifizierte Teams. 
Die Kosten in Höhe von 350.000 
Euro werden von der Björn Stei-
ger Stiftung getragen. (red/pb)
• Info: www.steiger-stiftung.de

Der neue Baby-Notarztwagen Foto: Björn Steiger Stiftung 

DJ-Ticker

+++ Hörakustik Würth: Geschlossen wegen Urlaub von Freitag, 21. 

August, bis Samstag, 5. September +++ Degerlocher Laden: Wegen 

Urlaub von Montag, 17. August, bis Donnerstag, 17. September, ge-

schlossen +++ Stadtteilspaziergang: Mittwochs um 16 Uhr, einstün-

dige Walkingrunde von FV Germania Degerloch, Königsträßle 15 +++ 

Solar-Scouts: Wer in Degerloch eine PV-Anlage möchte, kann sich auf 

solarscouts.info/solarscouts_kontakt erkundigen +++ Stuttgarter Rug-

by Club: Mit dem Alpirsbacher 7s Cup steigt am Samstag, 15. August, 

ein Rugby-Fest mit Begleitprogramm an der Hohen Eiche +++ Gelber 

Sack: Nächster Abholtermin ist am Freitag, 21. August +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 28. August +++

Digitale Services im Bürgerbüro
» Degerloch. In den Stuttgarter 
Bürgerbüros werden die Abläu-
fe neu organisiert. Dienstags 
und donnerstags ist am Nach-
mittag ein Besuch nur noch 
mit online gebuchtem Termin 
möglich. Besucher ohne Ter-
min können nur noch vormit-
tags kommen. Auch vormittags 
lassen sich in allen Büros Termi-
ne buchen. Die Öffnungszeiten 
in Degerloch sind Montag, Mitt-
woch und Freitag von 8.15 bis 
12.30 Uhr, dienstags zusätzlich 
von 14 bis 16 Uhr mit Online-
termin sowie Donnerstag von 8 
bis 12.30 Uhr, ausschließlich mit 
Onlinetermin von 14 bis 18 Uhr. 
In Degerloch werden am Mor-
gen des betreffenden Tages Ter-
mine zur Buchung freigeschal-
tet, sofern Kapazität vorhanden.

Mit der Neuregelung baut die 
Landeshauptstadt Stuttgart ihre 
digitalen Angebote weiter aus 
und verbessert gleichzeitig die 
Planbarkeit in den Bürgerbüros. 
„Unser Ziel ist ein noch besse-
rer Service für die Bürgerinnen 
und Bürger“, sagt die Leiterin 
des Amts für öffentliche Ord-
nung, Susanne Scherz. 
Für Bürgerinnen und Bürger, 
die Unterstützung bei der Ter-
minbuchung benötigen oder 
digitale Angebote nicht nutzen 
können, stehen die Mitarbeiten-
den weiterhin beratend zur Sei-
te. Die Abholung von Ausweis-
dokumenten ist grundsätzlich 
ohne Termin während der Öff-
nungszeiten möglich.  (pb)
• Info: www.stuttgart.de/buer-
gerbueros

Asiatische Hornisse Foto: Klein 

Reisegewerbetreibende
» Degerloch. Kerstin Köder 
und Frank Nonnenmann sind 
nun Reisegewerbetreibende. 
Das Amt für Öffentliche Ord-
nung hat dem Wengerter-Ehe-
paar ein entsprechendes Doku-
ment ausgestellt, was sie zum 
Ausschank auf dem 50. Stutt-
garter Weindorf berechtigt. 
Von Donnerstag, 20. August bis 
Dienstag, 25. August, jeweils 
um 12 Uhr, gibt‘s Wein vom 
Haigst in der BW-Bank-Laube 
17 bei der Alten Kanzlei. (pb)

Kerstin Köder, Frank Nonnenmann
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Immobilien-Verkäufe

Immobilien-Kaufgesuche

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Familie H. sucht dringend ein Haus für sich und  
ihre zwei Kinder zum Kauf in Degerloch +  
10 km Umkreis! Eigenkapital: 300.000 €

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Pro� tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ein-bis Dreifamilienhaus, Bungalow, DHH, RH, 3-4 Zi. 
Wohnung, gepflegt, Garage, ruhige Lage, Bezug flexibel. 

" Dringend in Degerloch gesucht "
Ein-bis Dreifamilienhaus, Bungalow, DHH, RH, 3-4 Zi.
Wohnung, gepflegt, Garage, ruhige Lage, Bezug flexibel.

" Dringend in Degerloch gesucht "

 Telefon (0711) 76 08 00 
info@westermann-immobilien.de 
www.westermann-immobilien.de

1- bis 3-Familien-Häuser und größere 
Eigentumswohnungen gesucht!

für Kaufinteressenten die nicht warten wollen, bis ein Neubau fertig ist!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR 
70771 Leinfelden-Echterdingen 

 0711 34032520 •  info@strategiebau.de

3-Zimmer-Wohnung
dringend zum Kaufen gesucht.

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch,¡ 0711 - 94 55 28 70 !

Baugrundstück in Toplage –  
Stuttgart-Riedenberg
Ca. 670 m² Wohnbaugrundstück mit reizvollem Garten in 
ruhiger Anliegerstraße, direkt am Naturschutzgebiet Eichen-
hain. Südlage, erschlossen, bebaubar nach Bebauungsplan mit 
2 Vollgeschossen – großzügiges Einfamilienhaus oder Zwei-/
Dreifamilienhaus möglich. Verkauf mit Altbestand (Baujahr 
1930er) zum Abriss durch den Käufer.  
 KP: 1.045.000 € zzgl. Provision

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch, 0711 94 55 28 70, b.korell@korell-immobilien.de

Suche Immobilien jeglicher Art
von Priv. an Priv. zum Kauf.
Jeder Zustand in Sillenbuch/Degerloch/Möhringen +5km.
0711/24862256

Suche Immobilie zum Kauf
Suche Wohnung (2-4 Zimmer)
von privat, ohne Makler.
Auch renovierungsbedürftig.
Tel: 0177 5208873
Mail: rank_immobilien@gmx.de

VON PRIVAT (keine Markler)
mediterrane ...
DHH - Fild.- Bonlanden (Sackgasse)
Bj. 1977- Grundst.ca.300m²
Wohnfl + Einl.Whg.ca. 190m² / KP auf Anfrage
doppelhaus.haelfte@web.de

Werbung bringt Erfolg!
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Professionelle Fachberatung & Bestellung:  0711 25 25 200

GUT BERATEN.
GUT BERATEN.

SCHNELL 
GELIEFERT.SCHNELL 
GELIEFERT.
GELIEFERT.

ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.

Professionelle Fachberatung & Bestellung:

Professionelle Fachberatung & Bestellung:  0711 25 25 200
0711 25 25 200

ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.
FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 
ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.ZUVERLÄSSIG 

FÜR SIE DA.
Aktion gültig bis 18.08.26 

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 12.08. – 18.08.26. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACH FILDERSTADT-BERNHAUSEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart
Tel: 0711  25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Tel: 07151  90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156  16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711  25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Altgeräte-EntsorgungSofortmitnahmeTop-Fachberatung Liefer- und Einbau-Service
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*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. | 1) Verlängerung der allgemeinen Herstellergarantie um 3 Jahre beim Kauf des beworbenen Bosch EXCLUSIV Geschirrspülers vom 01.03. bis 31.08.2026 und Registrierung bis 30.09.2026. Es gelten die Garantiebe-
dingungen des Herstellers. Infos: www.bosch-home.com/de/service/garantie/exclusiv-garantie. | 2) Beim Kauf des beworbenen Siemens extraKlasse iQ700 Backofens vom 01.04. bis 30.11.2026 erhalten Sie ein Backstarterset von Jo Semola als Zugabe. Registrierung 
bis 31.12.2026 unter www.extraklasse.de/100JahreBackoefen erforderlich. Kein Direktabzug. Weitere Infos: www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/100jahrebackoefen. | Für 1) und 2) gilt: BRUHN ist nicht Veranstalter. 
Es gelten die jeweiligen Teilnahmebedingungen des Veranstalters.

Sicher gefroren, gut geordnet.

Leise Leistung, schöner Glanz.

Praktisch kühlen auf wenig Raum.

Starke Hitze, gute Ergebnisse.

Starke Leistung jeden Tag.

Schonende Pflege. Voller Komfort.

EDELSTAHL
CO2-REDUZIERT!

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!

1)

2)




Home Connect App




H/B/T: 85 x 55 x 62 cm






 1–8 kg, 1400 U/min

















H/B/T: 186 x 60 x 66 cm

GESCHIRRSPÜLER
SMU4EBS03D

TISCH-KÜHLSCHRANK
KS15123W, Weiß

EINBAU-BACKOFEN
HB774GLB1

WASCHMASCHINE
WM14N29E

GEFRIERSCHRANK
GSN36VCCG

TOPLADER LTR7E81569

199.- 999.-

629.-
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549.-
899.-
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-
-

-
-

Sie sparen
430.-

Sie sparen
320.-

Sie sparen
880.-

Sie sparen
1372.-

Sie sparen
400.-

Sie sparen
525.-

UVP*   519.-  UVP*   1429.- 

UVP*   1509.- 

UVP*   2271.- 

UVP*   949.- 

UVP*   1424.- 


